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18. Jahrgang Sonnabend, 17. Auguft 1940 Nr 227 


der 40 feindliche Flugzeuge abgeſchoſſen 


Angriff auf miltäriiche Ziele im Süidoſten und Süden Englands / Aluoplätze ſchwer getroffen / Sperrballone vernichtet 


Berlin, 17. Auguſt nend, da ſie bewelſe, daß für die Reparatur der Kreuzer Freter“ damals derart ‚beihäbigt 
Um Sreitag haben unjere Fllegerverbünde „Way“ 7 Monate 15 geweſen ſejen. Die worden ſel, bah feine Reparatur Se bes England in Verwirrung 
wieder derſchledene ungelſſe auf militärische Bed at am La Bas habe alſo den eat, Krieges für Kama erklärt worben fe, wes⸗ 
Ziele im Süben und ew Englands bu IS Krlegeſchlſſen Loch außerordentliche Sch. wegen er weiter bei den Malplnen manövriers Von unserer Berliner Schriftleltung 
ſeführt. So wurben, wie das DNB, fährt, en zugefügt, wenn man bedenke, daß außetdem - unfähig liege und als Unterkunft des Hafen» Berlin, 17, Auguft 
Ingplähe in ber Gegend von Portsmouth nach zuver fälligen Nachrichten der Schwere ſchühperſonals diene. KEEN 
W 0 Blugplähe und Sperrballone in der Grafe 1 Zeitungen wird von ihren Lon⸗ 


tunden-Pro- It Rent erfolgreich, angegriffen. Auf den A D d 1 | b chi le elfe elend die zuſtändigen 
iglands ſelen ſich auf 
a e de l BIS m Donner ng 43 Ugzeuga j je Grund ber Sen n gef de 


orschönorn. Gebäude ſchwer beſchäbigt, Mehrere Din die deuſſche Strategie im klaren. e dieſe 
ok) E, F VE On heftigen Lullkämpfen große deulſche Erfolge drrungen / der Bericht des ORW, Kae AR, Smerltaniiden wie 
de Nonne { sitt AE . 0 HS, d 15 Berlin, 18. Auguſt wa Me Al e rr Flugzeuge gegen b MWirktichteit ausfieht, ergibt ſich aus einer 
toten Er ſeltdeutſchlaub richteten Keinen nennenswerten Darſtellung des Reulferbilros, das ſeinerſelts 
en Können. SE, Selen denden nere dee Das Dbsstoumende der Wehrnagt gibt Schaben an. c er du be Ta eu dl „Auftändigen 


in berſchledenen Stellen fanben kleinere Die G. 5 dr 

elamtnerlulte des Gegners am 18. d.  militärifhen Sri in En land zu berufen, 

Geh Ge E un ss vn Am 18. Zug) und in der Nacht zum 16. Au⸗ betrugen mindeſtens 14 Flugzeuge, fondern (ci SE als Zoe „neutraler 

Iug beuge abgeſchoſſen wurden. An duft Tehte die Luftwaffe ihre faba je auf See. pon benen 106 im Buftfampf, der Reit am Bos milttäriiger und Floltenſachverſtändtger“ wies 
eigenen Verlusten Aa d d len, Alnkagen der Riftungsinduftrie, Flug. den zerſtört ober durch Flakarkillerie aögeſchoſ. dergibt. 

gemeldet. pläge und Ballonſperren weiter fort, Die Haſen⸗ Ten wurde, Außerdem gelang ber KIDS) Reuter meint alfo: „Man neigt der Anſchau⸗ 

SUE 5 GE er lee 21 an 0 ie Flugzeuge The: Glo) daf A von are ei IR in 

m GETT esborougd, Flugzeug⸗ un) ot, ten mi zurlic, jedoch Tonnte unſer Scenot⸗ er letzten Zeit gegen ft England geführten 

„Alar 7 Monate in Reparatur renwerke in 80 und Ke ht bei Hull, dienſt 9 beutſche dë 1 britiſchen Flieger im Ka» ſchweren Hammerſchläge lediglich die deutihe 

„Eßeter“ für Kriegsbauer unbrauchbar wie Hallen und Unterkünſte auf mehreren nal retten, za 9 follen, bie geplante Invafton 

lugpläten in Side Südost und Mitteleng« Ein Unterfeeboot verſenkte zwei bewaffnete irgendwo an der Norboſttüſte Englands, und 

Rio de Janalro, 17, Auguſt fand wurden so beihäbigt, Dabei kam es zu Sandelsſchiſſe mit longen Dk BR. einlich von N. 


(eher 18 Flugzeuge 


Eine Wale Über die“ Wlederindienſtſtel⸗ heftigen Lufttämpſen, in deren Verlauf Wiajor Einige Minenräumboote ſchoſſen von 10 ans 
og Ge englischen Kreuzers Aler" beyeife Galland leinen 20. Luſtſleg, errang. . ſeindlichen Spitflee „Flugzeugen 
net bas Rio⸗Vlalt „Meſodla“ als höchſt bezeſch⸗ Mehrere britiſche ‚Häfen wurden vermint Jab. een mb 
t man 
Iten die 
au...) „Dan 
orstellung \ weiß S MÉ Großßeitane 
nien GE 
t ſernliege, uns In die kul⸗ krank ſich dann der Steigerung der Produktion 
! 5 je der Polen P SR an au. Schließlich gab 
au chulunterricht er unter nicht endenwollendem Beifall bei annt, 
ö wer 'olnſſche Yeituns daß am 1. 0, dem SC ee di 
front SCH e Beamie dle Haupiplähe ber TUN e des Ge⸗ b 
u und Ang rden logal neralgonvernements in Ado! jeHitler-Plähe ums 
Freude“ jartelprogramm behandelt werden. a? 15 jo del Or, genannt würden, Die Straße, auf der ber Fuß ⸗ 
ir das Weber, rant aus, von den Polen pf ichtgemähe Er kor vor einem Jahre in Warſchau bie Parade 
— im Generafs ung ihrer Arbeit im Dlenſte der Femeln⸗ ſelner Krier Truppen abgenommen habe, 
haft und gewähre WI dafür bie Seng werde durch den Mertreter ber Wehrmacht in 
Berlin hren Lebens, Ihres Gigentums und ihrer eule Giegeoftrahe umgetauft. Die oben Straßen, 0 Wu 
turelfen Elnsichtungen. Die beutfhen Mene dle von den Adolf⸗Oiiter Plaßen ins Reich anne 
dieſer Art auen. ſchen, die im Genetalgouvernement källg find, hren, würden den Namen Reichsſtrahen er⸗ Cie GG 
gunerne follen, fo je te Dr. rant weiter, als al je halten. Und 
Note 9 757 dei hier glülclich und d'et fein. Die deutſche Der Generalgouverneur Or, Frank hielt den H 
(men für jeden ` Jugend werbe Bette wien beſuchen. 10 00 im Krakauer Alten Theater am Sleſans⸗ 
N entlëe Hier Hinweis auf die Leiſtungen des Ge⸗ platz ab. Die Rede wurde Im Gemeinihafts- 
KdF. Preis ſſſton, der None die biefes gegenwärtig auf emp ang von über 90 000 Natlonalfozialiften im 
— Bartettpläge ch ur der Königsberger Dftmeffe zeigt, wandte Dr. geſamten Generalgouvernement mit angehört. 


buen dan LEE, Dag Slörungsverſuthe im Balkan 


zugetan hs VS ae ` fam onglifche Rügen um ben fotpedierten geierhi—hen eeuzer geil 


scht, An Su HAN VC Athen, 17. Auguſt Sim Unterſtellungen den Balkan zu beun⸗ 

„ Grant es, daß Krakau als er Verſte⸗ zubigen, 

ID des Großbeutihen Reiches en des e Hu Sch ee nk GE engliſche Manöver fei aber bereite 
übiihen Charakters enilieidet werben milſſe. Kan d I der Sech 0 1 d geſcheltert, bo 5 Stalten durch die Bekannt⸗ H 

90 hau Gr 1 dann ein rh Se rogramm 105 Ble ines Hegunde, 58 ee 751 gabe daß bie Torpeblerung nit von einem itas die 

annjtäbter e Herftellung von guten Wohnungen un „ V v 

b Metall- Handel!“ SE 10 für He im E einem U-Boot unbelannter Nationalität tor⸗ ent EHS sett 

Hat 187 nement Ma igen Deulſchen ſel SE Schon pediert. A Italien warte aber nicht. ON und ſel nicht 
In den nächten Monaten werbe Ae ein Ber D IS durch dieſe een alte irgendeine H (je Jagdluft⸗ 
trag von vielen Millionen Zloty zur Verfiigung au Berſenkung des britiſchen Kreuzers Arkun d die Bereinigung der albaniiche den legten 10 Tagen erlitten hat, 
stellt, wobel es als beſonders ant A anzu „Heli“ wies man von zu tänbiger italleniiher Uc) en naslogen elt ausüben zu laſſen, bet le „Dall alle bringt es troßdem fertig, 
ehen bi ah bie notwendigen, Si fe und Seite die von engliſcher Seite kat verbreitete der Italien für Albanſen Gerechtigkeit verlange, zu behaupten: „England hat ohne Zweifel de 
aterialien In relchem Make Im enerafgotle Berſton weld, wonach das brlliſche Arie dot „Giornale b’Itolia“ erklärt, wieder einmal erſte Runde im Kampfe gewonnen —* 


D 
Dernement vorhanden Ben 15 gier Tete. don einem itallenſſchen U⸗Bool Seel wor“ frage England die Haut en W ER Es wied überhaupt in den Londoner Fels 


torlalbereih der NSDUR. werde die Pariei im den ſel. u Markle, um feinen mi! 10 ſelen Bor. zungen Jo dargeſtellt, als ob es ſchon einen og 
Generalgouvernement 2 00 die härtefle Arbeit an betont, daß nach Berichten, bie don ſchub zu tt, England werfoige harinädig lischen Sen bedeute, wenn England nicht ſchen 
u lelſten haben. Hier brauche es belger italſeniſchen U. Boot Kommandanten eingehot jene anf sewaltteme Umwälzungen im Balkan unter den bewaffneten deutihen Aufklärungse 

Du: und Frauen, bie bereit ſelen, den wurden, dle Torbedlerung durch kein (io, abgielenbe Molitit, bie ihm Bier ſtets Wi ftügen aufammengebroden jet, Reuter macht es 
ſchwerſten Auftrag zu erfüllen, den der Führer Lieniſchen U. Boot vorgenemmen wurde fungen Je, Je J. B. bei den Anschlagen gegen die z. B. auch auf Me Mei e, bah er von den deut⸗ 
gegeben habe. und In (ug, daß außerdem fein itafieniihes Donaulhilfahet, gegen das rumäniihe Marfas ke Maſchinen, die den Londoner Flughaſen 

Der Führungsanſpruch des Reiches in dle. 1 in ber genannien Zone ſich befindet. ment ober bei den Gerüchten Über angebliche ran dan heſmſuchten, schreibt: „Nachdem fie 
fem Gebiet tomme nicht aus dem Wunſche, zu Die e Dal Engen unmittelbar nad) der albanifhe Aufftände und der alkezlich in Auge, im Sturiflug Bomben abgeworfen hatten, mache 


eninationalifieren, ſondern Il aus der Notwen« Berfenfung ele Berſion verbreitet habe, laſſe Wonien geſchaſſenen Mlarmitimmung. Man ten fle ſich davon.“ Reuter verlangt alfo wohl, 
Konlumger ipteit entitanden, in biefem Raum endlich ahne weiteres ben Schluß zu, daß der Coup von ` alle aber jofort präziſleren, bah die daß die deutſchen Stukas noch ſtun ienlang Über 
d el Lenlëabantlg-aceëilgen Ber Crondon hüften Ipagierenfliegen miſſen. Gr 


LI Fhnung, Ruhe und nn lass" London ausgehe, wo man einen. neuen og der ita 
Meilen. Es werde ni D 


t_gebuldet werden, i LEE konſtruleren wolle. Außer⸗ ehungen befriedigend A werben müßte. (lt. auch das Märchen auf, daß die Kinder die 
sen ſich gegen die vom Führer beftimmte Ken pämede das el Manöver, die wegen in vu Richtung gebe Italien ER Ve aber Angriſſe der beutfhen Gtufas ungenſert an ⸗ 
Drbnun, Vi Die polniſchen. Prleſter, die der Ermordung des albaniſchen Patrioten wis es verlange, daß der Streit und feine sung gelten hätten „wie, ein außergewöhnlices 
Jet Ihe LG den erfüllen, Lönnten Be Italien und Griehenfand eingetreiene ganz klar Aubell und vor Jegen verbr ſchaufplel“. 

ihre Yrbeit Ungeftört ausüben, wie es uns pannung zu verſchärſen und durch ders kiſchen Spekulationen Englands bewahrt H Mich alle engliſchen Zeitungen. find Dër, 


Diensta 9 des Mufikkorps der fliegerhorſt⸗ 
a mt Wehrmachts⸗Großkonzert er 
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Wir bemerken am Rande 


Barlamenisfigung In England wird bie Si, 
im Suftihußfeller ` tuation bekanntlich von Tag 
at Tag und von Stunde zu 


M 
Stunde ungemiltlichek. Erſteulich iſt es, daß 
duch die Plutokraten nicht gu ler ausgehen. 
So meldele ein ſchwediſches Blatt, daß das bel. 
Hie Mën de ich am Donnerstag ebenfalls 
in den Zuftihußteller „begeben“ habe, Es 
magie alſo gewillermahen feinem Namen Ehre 
und befand ſich nun wirklich im „unterſten“ Tell 
bes Hauſes. Aber bis zum Schluß werden die 
Biutofraten Déi derartigen Geſahten beſtimmt 
nicht ausichen. Alles iſt für die Flucht vor der 
Vetantworlung vorbereitet, wenn, ja, wenn 
dann eben a doch alles fo Ihnell kommen 
follte, daß ſelbſt ven bewährteften Fluchlſpeßla⸗ 
ien vet Londoner Plutokratencligue der Atem 
ausgeht und De dars Schickſal. das fie fo vielen 
anderen Böltern und wm auch ihrem eigenen 
bereitet haben, Jelbft bis zur Neige auskoſten 
miülfen, 


mg Uegrgben 


255 der Meinung, daß bie 
age ſchon IN hochbebeutſam geweſen jeien. Dex; 


‚Daily Telegraph“ meint vielmehr, England 
ſlehe nielleigt „am Worabenb von 10 
enſſchelden ven Tagen“, und verfuht 
durch einen Appell, aus dem nicht nur groiſchen 
den Fellen die Malte. Angst herportritt, le 
Engländer auf dleſe kommenden, 170 0 vorzu⸗ 
bereiten. Das englische Luftſahrtminſſterlum 
win kt auch zur Nervenſtärkung für die 
nächſte a unft etwas beitragen, indem es ver⸗ 
breiten ul SC letzt die erſten Erfolge der 
vom englischen Bexkehrsminiſterium ausgearbels 
teten und 80 10 „Flugzeugſallen“ zu ver⸗ 
zeichnen. Zu derartigen Klee. muß man 
alfo {dom greifen, um die Stimmung noch etwas 
aufzupulvern. 


Schwedens Auhenpoiitit 


Aubenminifter Glluther vor dem Reichstag“ 


Stockholm, 17. Auguſt 

Det ſchwediſche Außenminiſter Günther 

ab am Frellag vor den beiden Kammern des 
iech Neihstags eine Erklärung über die 
außenpolſtiſche Lage ab, in der er ü. a. aus 
führte, daß hinſichllich der ſchwediſchen Außen ⸗ 
politit feine prinzipiellen Veränderungen eine 
letreten ſelen. Das bedeute vor allem, daß die 
Beie Neutralitit in dem Kriege awilhen 
in Großmächten beibehalten worden ſel und 
daß die Regierung entſchloſſen ſel, daran auch 
in Zukunft feftzuhalten. Schwedens Neutralität 
en niemals Gleſchgültigkelt oder Iſolſerung 
ſedeutet. Es ſei im Gegenteil ftets das Beſtre⸗ 
ben Schwedens geweſen, bie freundſchaftliche 
Zufammenarbeit mit anderen Natlonen aufrecht ⸗ 
erhalten, ohne in dem gegenwärtigen Kon⸗ 
(En Partei zu ergreifen, 

Zur Stellung Schwedens gegenüber ber Gens 

fer Uiga betonte der Außenminister, daß der bis⸗ 
ON ſchwediſche Geſandie in Bern, der Hitze 
id nach Rom verjeht worven fel, der zuſtän⸗ 
dige Vertreter Schwedens bel der Liga geweſen 
fel. Ein neuer Vertreter bei der Llag ſel nicht 
ernannt worden, und was die ſchwediſchen Bel. 
dräge für den Völkerbund für das Jahr 1940 bes 
treffe, ſo ſehe die ſchwediſche ‚Regierung keine 
Veranfaffung, Mie Summe zu zahlen, ba dle 
Genfer. Liga öffentlich ihre Funktlon beinahe 
völlig aufgegeben habe. 


Kanonenfutter aus Eypern 


Ein „Freiwilligentorps“ wird gepreit 
Athen, 17. Auguſt 

Zur Sicherung der byltiſchen Hert (haft über 
Cypern ift vor WK Zeit ein Gefeh zur Bil» 
bung eines reiwilligenlorps erlallen worden. 
Aus den jeht vorliegenden Statuten, dieſes 
Korps geht hervor, daß England Semi! iſt, ſich 
auch hier wieder ſremdes Kanonenfutter zu 
chern und eine Art Fremdenfeglon au 
elen, Der Gouverneur hat nämlich nag den 
Statuten das Recht, die Stärke des, Freitorxps 
au bestimmen uhb jebe geeignete Perjon auſzu⸗ 
nehmen. Das Toltfte ist aber, daß bie hier aufe 
ſezogene Fremden, ſeglon auf Koſten der unter 
zb er Zwangshertſchaft fehenden, Kolonie 
Eypern unterhalten wird. Ausbrücglich beſtim⸗ 
men die Statuten, dah Beſoldung, Verpflegung 
und alle EN ufwenbungen für dleſes 
hen winde ſorps“ felbit übernommen. werben 
müffen, obwohl gerabe dieſe Inſel berelts bis 
zur Armut ausgeſogen worden lit. 


Fortgang der Operationen in Somaliland 


Die Haltentiihe Drfenfive in voller Enftoltlung - Beitenbember über der Schwelz 


Nom, 16. Auguſt 

Der italleniſche Wehrmachtsbericht vom 
Freitag hat folgenden Wortlaut: 

„Das Hauptquartier der ſtallenſſchen Wehr, 
macht glbl bekannt: 

In Britifh-Somaliland find unfere 
Dffenfivoperationen noch In voller Ent 
DEREN: Ein feindlihes Flugzeug iſt in 
Flammen Über Zellg abgeſchoſſen worden. Anel 
ſeindliche Einflüige Über die Flugplätze von Col ⸗ 
bolcla und Maſſug haben leichte Schäden ver⸗ 
urſacht. Es gab vier Tote und 12 Verwundete 
unter ben Stalienern und Eingeborenen, 

Im Laufe einer Luftaktlon gegen Wal ir 
find zwei feindlſche Flugzeuge am Boden zerſtört 
worden, Ein engliſcher Flieger Ift im Luftkampf 
abgeſchoſſen worden. 

Formationen unferer Bomber, die pon 
Sapdflugzeugen begleitet waren, haben ben 
Argu von Holfu (Malta) bombarbiert, 
hre Ziele netroffen und Brände verurſacht. Die 
ſeindlichen ee ueuge haben ſich nach einem 
kurzen Angrif heran auf unſere Formationen 
MER Ein feindliches Flugzeug It ab« 
geſchofen worden. Alle unfere Flugzeuge find Ms 
1 DEN 

In Nordafrika haben unſere Flugzeuge 
dle Bahn Fee tet bombardiert. e 

In den frühen Morgenſtunden iſt von über 


die Schmelz kommenden feindlichen Brüggen 
an ein neusrlſcher Angriff auf morditatieniide 

riſchaften durchgeſührl worden, wobel Bons 
ben abgeworſen wurden, von denen einige auf 
die Bauerndörfer Merate und DOlgiate 
ſielen und zwei Tote fowie fünf Werlehte zur 
Folge hatten, Es wurde nur geringer Material» 
ſchaben verurſacht. Ein Teindliches Flugzeug ft 
bon unferer Flak In Turin getroſſen worden 
und bei Cexeſole d'Alba. ZA, Die aus fünf 
Mann beſtehende Beſaßung iſt tells umgekom⸗ 
men, teils gefangengenommen worden. 


Sthtwelzeriſcher Proleſt 


Wegen englischer Reutralltätoverletung 
Berlin, 17. Auguſt 

Der Fämeperifhe Gefandte in London iſt bes 
auftragt worden, bie alt! ie Regſexung auf 
die erneute Verletzung des ſchweſzeriſchen Butt, 
zaumes durch englische N ſeuge in den Näch⸗ 
ten vom +18. bio 10, August aufmerkſam zu 
machen. bäi der bei früherer Gelegenheit 
von der eng'ichen Reglerung abgegebenen Zu⸗ 
fiherung würde ber ſchwelzerſſchs Gefandte ber 
auftragt, gegen ſolche Verletzungen des Duft» 
raumes Wroteft einzulegen und darauf zu 
drängen, daß ſtrenge Maßnahmen ergriffen wer⸗ 
den, um Wiederholungen derartiger Vorfälle 
zu verhindern. 


Deutsch Bomber und Jäger über London 


Wo bleiben die englischen Jagdflieger / von Krieganertenter Frits Mittior 


DNB... 17, Auguſt (P. K.) 
In den Ubendſtunden des 15. Auguſt erlebte 
die e ee Englands, den Beſuch 
deutiher Kampfgeſchwader, ein Schauspiel, das 
ſäm lichen 
antwortlichen De 


Bewohnern und vor allem den Der» 
streibern dieſer Piraten ⸗ 
infel unvergeßlich blelben dürfte, Ein gewal⸗ 
tiges Aufgebot von Kampf» und Sagbverbäns 
den war zu dieſem Angriff angeſetzt. Während 
die Remgloerbände Kart belegte Flugplätze er» 
folgreih mit Bomben angriſſen, flogen über 
ihnen deutſche Jagdfliegergeſchwader, die vers 
geblſch Go? warteten, daß Me. engliſchen Jä⸗ 
ger ſich zum Kampf ſtellen würden. 

Die Bombardierung der Flugpläge um Lon. 
don und die Luftparade der deutſchen Flieger 
über der englſſchen Haupiſtadt wurde ohne 
jegliche Gegenwehr hingenommen. Nur 
ganz wenige Jagdflugzeuge vom Typ Hurricane 
verſuchten belangloſe Einzelangriſſe, die ſofort 
und mit vernichlendem Erfolg abgewehrt wur⸗ 
den. Ich erlebte dieſes Großunternehmen unſe⸗ 
rer Sd el in einem ber ſchweren Jäger, bie 
als Begleitſchußz eingefeht waren, und ich Tente 
mir während biefes Fluges des öfteren die 
Frage vor: wo bfeiben die engliſchen 
Jäger? — Jeden Abend wird vom engliſchen 
Inſormationsdſenſt in den Ather hinausno⸗ 
faunt: unfere Jäger haben den Deutſchen wie, 
ber ungeheure Verluste beigebracht, haben wie⸗ 
ber eine immenſe Anzahl ihrer Flugzeuge ab⸗ 
geſchoſſen. die veutſche Luftwalſe tft in vernſch⸗ 
dendem Ausmaß geſchwächt. Heute mußte bie 
engfiſche Bevölkerung, der man ſolche Märchen 
täglich vornefeht hat, mit eigenen Augen, und 
Ohren erleben, daß es ſich biefe „geringe Ans 
zahl“ deutſcher Jagdflieger noch erlauben 
konnte, unangefochten van engliſchen Jägern 
eine halbe Stunde fang Über dem Häuſermeer 
von London zu fliegen, Es war ein Bild, mie 
ich es ähnkich nur bel den roßangrſſſen auf bie 
Flupplähe,um Paris erlebt habe. Aus der else 
RH Hunſtſchicht, die an dieſem Nadımlttag über 

orbſrankreich, dem Kanal und England ſich 
ausgebreitet halle, tauchten die Verbünde auf, 
Dicht aufgeſchloſſen die Kampfgruppen, darüber 
neftaffeft In aufgeloferter Form bie ſchweren 
Jäger, unfere Me 110, dle den Schutz übernoms 
men hatten. Nach allen Selten ſchaue ich aus 
der luftigen Kabine der Me 110, Tinte und 
rechts, nach oben und unten: nur deutſche Ma⸗ 
ſchinen find zu Tehen, Nur das Eſſerne Kreuz, 
bie Sigrune unferer deulſchen Quftwalfe, leuch⸗ 
tet auf in den fetten Strahfen det untergehen» 
den Auguſtſonne. Selt 10 Minuten bereite has 
ben wir den Kanaf hinter uns gefaſſen und Hie: 
gen über der Inſel, Welt unſer uns find Me 
Kampfmaſchinen. Während ſie fonft aus grö⸗ 


Rur noch inoffizielle Lügen in London 


die Verlegenheit der Londoner ropaganbakünftler wird Immer größer 


Genf, 17. Auguſt 


Wie aus den verſchledenſten Anzelchen und 
Qußerungen mahgebender nglänber hervor 
cht, me Ne ie Zweifel an der Glaubwilrs 

bigkeit der „Erfolgsmeldungen“ Churchills und 
Aube i Da alle amtlichen Vetſſcherun⸗ 
m engliſchen Wolk offenbar keinen grogen 
edit mehr haben, verſtel man Im Inſor⸗ 
mattonsminifterium auf den Gedanken, dle eng · 
liſchen „Siege“ durch Lichtbilder nass 
mellen, Eine obskure Bildagentur übermittelte 
den Zeitungen ein Photo, auf dem zu fehen 
war, wie g. Wel fünf deuſſche Flugzeuge zu Bo. 
den ſtülrzten, eine newaltige Kauchſahne Hinter 
ſich laſſend. H 

Man hatte der Gutgläubigteit bes engliſchen 
Leſets aber zuviel Hanns Die Arbeit des 
Reuterbüros war ne verhelmlichen, und 
es regnete in den DN hen Rebaktionen ems 
pörte Beſchwerden, jo ob. ſich dieſe zu einer 
eigenen Stellungnahme genötigt ſahen, 

„News Chronicle“ gab ohne melteres zu, 


daß das Bild retouchtert war und bezeichnete 
die Angelegenhelt offen als, Schwindel, Die 
Zeltungen, die das Bild brachten, dien. der 

reſſe und der Leſerſchaſt einen ſchlechlen, Dient 
erwieſen, denn die Seel, ME) Wil die 
Bilder ſel schädlich für die Moral um für die 
Se oa Voll werde nun auch wahre 

der ele betrachten (falls man Ihnen 
ſolche barzubleten wagt). 

Die „Vorkſhlre Welt" veröffentlichte eine 
Berlautbarung des Kuftfahrtminifterlums, in 
der Melen Déi reinzuwaſchen verſuchte. mit ber 
Feſtſteflung, die Photogta hie, dle den Abſchuß 
von Hu Ee on Dune en „zu zelgen 
Thien“, Jet keine „offtzlelle“ Photonraphie e: 
welen, Nun, das Hatten wir auch nie erwar! et, 
daß eine britiihe Regtetungsftelle 0 0 eine 
Kige, und Ji. es auch nur eine Bilblüge, Mi 
geben wilrde, Die englischen Morvpfraten pfle⸗ 
gen feſtzuhalten an ihren Unwahrheiten, bis 
es gat nicht mehr anders echt, und daun fin⸗ 
den fie beftimmt elne ſadenſchelnige Ausrede, 


hexen Höhen werfen, find fie heute viel tiefer 
und können mit aller benauigfeit Ihre Wontben 
ins Ziel werfen. Und daß ſie treffen, das 1 nen 
wir So oft haben wir es ja in Frankreich und 
bel Geleltzügen Im Kanal erlebt. 

Eine Kette Me 109 fliegt über unſere Ma⸗ 
Wine dahin, Ich drehe den Kopf. Drei engliſche 
Jäger [deinen dort hinten aufgetaucht zu fein. 

in und wieder ſchleb! ſich ein Dunftihfeler 
inter uns und verfperrt den MILE auf die Mile 
lionenſtabt, Schloß Windſor wird für einige Als 
genblſche ſichlbar. Ob Dé der engliſche Aönig 
von dort wohl Mir veutſche Luflparade über 
feiner. Hauplſtadt anschaut? Jawohl, wir 
ind bal Deulſche Flieger. 


Erklärung de Balergs 


Newport, 17. Auguſt 

Einem amerltaniſchen Zeltungsvertreter o 
genüber gab Minifterpräflbent De Balerafe 
nem Erfaunen darüber Ausdruc, daß in Kor 
mentaren der Newgoxter Preſſe England ermu 
tert würde, mllltärſſche Stilgpuükte Irlan 
elnſach zu besetzen und die „Ibertriebey 
Achtung vor Irlands Rechten“ aufzugeb 
Ironiſch ſagte De Valera, daß man ausgere 
net im neutralen Amerika von „übertrlebe. 
Achtung“ von den Rechten eines andeſen N 
kalen ſpreche und die Verleßung von deſſen U 
abhängigkeit verlange, 14 

Bebauerlich Il es, fo betonte der irifhe I, 
nifterpräfibent, daß der Anſchluß 6575 
ir lande immer noch nicht vollzogen TL, Re. 1 
drücklich verwahrte ſich De Valera gegen 
verbreitete Sigg, bah der deutſchen Gelandiſch, 
in Dublin 100 Werfonen angehören, Talſächt 
umfaſſe der deulſche A etefet 6 Be 
Rue In ganz Irland gäbe es insnelamt 8 

eulſche, vergleichsweſſe aber nach der letz. 
Volkszählung über 28 000 Engländer. 


beuchler am Werk 


„Tag des nationalen Gebetes“ in England 
Stocholm, 17. Auguſt 

Die engliſchen Heuchler bleiben D ſelbſt 

treu. Wie man aus London erfährt, sollen. 
die einjährige Wlederkehr des Tages, an be 
fie Deuffhlanb den Krſeg erklärten, durch el 
nationales Gebet feiern, Mit Duldus / 
des Königs fei der 8. September, ein Bomm 
zum „Tag des nationalen Gebetes“ gema 
worden, Von allen Kanzeln ſollen Predigt 
SCH werben, in denen die Geifttichtet 7 


örerihaft auffordern Toll, alles zu lun, wl 
jernihtung Deutſchlands beizutragen: 74 D 
Mit der Bibel In der Hand hal Engl H 
Kä die größten Verbrechen begangen. &o N 
ett es uns nicht, daß es ſich auch biesma 


vexhält, . 0 
Ein Cbürthllſches Sat € 


Liſlabon, 10. Sat 
Die britiſche Admtralftät teilte am Dee, 
nerslag mit, daß die Minenſucher „Ta meg 
111“ und A2 bei einem feindlih 
Luftangriff folge Beſchävigungen erlitten, d 
fie fanken. Die nächſten gehörigen würd 
unterrichtet. 


Neuer Generalſtabschef der Sowjetarmee 


Sorändacumgen im grſegstemmifarlnt / Ernennung General Merezkows 


Moskau, 17. Auguſt 
Amtlich werden folgende Beründerun⸗ 
en in den höchſten Amtern des Kriegstommiſ⸗ 
fariats bekanntgegeben: Marſchal Budjen- 
nn Ip zum erſten Stellvertreter des Krlegskom⸗ 
milfars ernannt worden, unter IO er 
Befreiung von ſeinem Poſten als KE ‚shaber 
des Moskauer Militärberiets, (Marſchall Bu⸗ 
bienny iſt bereits 1098 in den Rang eines 
Sielo, Krlegstommilfers erhoben worden, hat 
Jedoch ak nicht die Stellung des Erſten 
Stellu, Krlegskommiſfars betfeiet,), Der EH 
ſührige Chef bes Generglſtabs der Sowfel⸗ 
armes, General Scha o ſchnito , wurde 
zum Stellv. Krlegskommiſſax ernannt und legt 
auf eigenen Wunſch mit Rüchſicht auf ſelne 
schwache Gelundheit fein Amt als Feneralſtabs⸗ 
chef nieder. Zum Chef des Generalſtabs ber So. 
wietarmee wurde der Mrmeegeneral Mere. 
te w. früher Oberbefehlshaber des Lenſnara. 
der Milttärberttte und einer ber Armeeführer 
während des finniſchen Kriege, ernannt. der 
ugleſch fein, gegenwästiges Amt als Stellv. 
E Annie welterführt. 


Umtellangen in der Gowſelarmer 
gett: Kommiſſare werden abgeſchaſſt 
von unserem Kotrespongenten 
Moskau, 17. Auguſt 

Wie amtlich verlauteh, Un die Gesiit 
tung im Aufanmenbang mit den fingen er⸗ 
änderungen, im Aufbau der Noten Armee das 
Reglement betreffend bie AG Tome 
Here! in der Roten Armee und Flotte für 
abnefhatft ertiätt, Die Inftitutlon der po⸗ 
ob, Kommiſſare, wie fie ſeit 1987 beſtand, 
habe — Jo heißt es zur Begründung dieſer Mahe 
nahme — Ihre Kufgade Im wejentlichen erfüllt, 
während nunmehr der Nachdrück auf die neue 
Stellung des milltärſſchen Kommandeure als 
eines „machtvolltommenen, ahn i ber 
Truppe“ gelegt werden milffe, Ahnlich wie vor 
1997, werden für die polfliſchen Aufgaben in 
allen Formationen der Roten Armes, und Flotte 
ſogenannte „Stellvertreter des Kommandeure 
it bie pollliſche Arbelt“ ernannt werden, bie 
dem milktäriſchen Kommandeur untergeor be 
net ſind. Die Kontrolle zur ste E HI 
olltiſchen Schulung und Zätgtelt In ber Noten 
mer und Flotte wird den bel den Milltär⸗ 
bezirken und Armeen beſtehenden ſoge nannten 
„Kriegeräten“ übertragen, in denen neben den 


» mitttärhihen Beſehlshabern auch Bevollmäch⸗ 


tigte des polltiſchen Apparates der Armee Jamie 
der Partel vertreten find. 


Finniſche Reglerungsumbildung 
Sellherer Außenminister Tanner zurlagetreten 
Helſinkl, 17. Auguſt 
Der Voltsvexſorgungemfniſter, hr frühere 


Außenminifter Tanner, iM zuridgetzer 


tem, ebenſo der Bis gener He! 

tine n. Vundelsminiſter Kolllaſnen übe 

nahm das Voltsverſorgungsminiſterum, d 

Raven dr Sprecher des Reichs ages, Koi "zz 
o koſti, das Landwirtſchaſtsminiſterſum. Da 
Handelsminifterium it noch nicht neubeſetzt. 


Verhandlungen in Zuen⸗Seberin 
Die kumäniſch⸗ungariſchen Besprechungen A 
Butareſt, 17. Muguftii 


Am Donnerstag abend gab das rumänisch 
Außenminiſtertum Notgende amtliche Miiteſlun 
H 


aus! 

In dem Wunſche, zu elner frieblihen Löfu 
aller Probleme zu gelangen,, dle Rumänie 
von feinen Nachbarn trennen könnten, und me 
der Abfiht, die polltiſche Lage In diefem To 
der Melt auf freundſchaftliche a [ammenarbe 
und das Zufammenteben aller Völker zu grill 
den, hat die rumänische Regierung Be thank 
lungen mit Ungarn erölfnet. Die rum! 
niſche . ſteht unter Führung des eh 
maligen Minſſters Baler Pop. | 

Die rumäniihungariihen Verhandlunge 
die eine halbe Stunde nach dem Elütreſſen, 
Aungariſchen Abordnung am Freltag um 
Uhr in Turn Severin begannen, wur 
um 18 Uhr SIS? Tage Autor Den Din 
Die rumäntihe iin cht H gen II 
Me ihr Überrelhten ungariihen =) (ge 

vorzulegen. Sle zg 
deshalb Freitag nachmittag nach Bukareſt 
rü und wird Montag wieder In Turn. Se 
rin eintreffen. Die ungariſche Abordnung 
bleibt in Turn- Severin. 


Cooper tontra Churchill 


Diaen, 17. Auguſt 
Wie Bereits gemeldet, hat Church 111 
Unterhaus gefagt: „St Din im Weſig wenig 
riedenſtellender Nachrichten aus dem Soma 
and“ und hinzugefügt, die engliſchen Trupp 
ien AO lagen worden. A leſchen 14 
allt A aanert Me Nachricht verbrei 
die Engl 


Butarefter Reg 52 0 


inder hälten überall die Offenfi 


El und ſich In Somall „hexvorrage 


lagen“, Was für ein Dürchelnande⸗ 
Der eine weiß nicht, was der andere Jagt. 
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in Gebetes“ in England 
Stocdholm, 17. August 
uchler bleiben ſich ſelbſt 
London erfährt, blen 
ertehr des Tages, an dei 
Krieg erklärten, durch eis 
et Idien Mit Dulbus 
„ Seplember, ein Sonnte 
ſonalen Gebetes“ gema 
Kanzeln ſollen Predigt 
denen dle. Geſſtiſchtelt! je 
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Der Führer in der Schmiede des Reiches 


en foll, alles zu lun, 8 
lands beizuttageh. ` b AS S 
in der Hand hat fut. Gë ZS 
brechen begangen Se SCH. x 8 5 5 = 
ab es ſich auch Meng 1 8 88 8 E 
7) S 82 * 
10 EN Sun E S 
£ 2 8 = 5 
ge Seſlgeſtändnts “ 5 1758 8 5 
Silfabon, 10. guf f 8 2 8 8 8 SUE 
wiet teilte am de ES EK 5 8 
die Minensucher „Tam — SE 2 8 8 
per bei einem Dom D F 8 8 E 8 EE 
jeihäbiglingen erlitten, d 85 „ BS SP S S S 5 
chſten Angehörigen würd d EC Së 
e BE E TE 
Ei 5 aa ER e RE 
y 3 33 8 3 8 
pwirkarmer N 
* 
* — — — 
erg) Merezkows 


* — zët 
nöwteifgaftsmiifter Bei. 
wier Kotilatnen übe 
er eee e d 
cher des Reichstages, Bal —— 
wirtihaftsminifterium. Da 
iſt noch nicht meubejeht, 


en in Zurn Severin 
ngarifchen Beſprechungen 3. 
Butareſt, 17. Augufti‘ 


um an dem Wiederaufbau 


Der Reichsarbeitsdienſt 
n bemüht ſein, die Schrecken 


on 2 
SS A EE 
— 
S 5 3 f 8 8 88. 
Së GREG = 
EE 
8 2 3 8 8 8 „ 
S s 8 8 2 8 3 
abend gab das rumänisch SAAR TESASRSS 
dek, ame EA Sei nzésS as S 
E h Zuss® zB 8 
u einer friedlichen lun, ECKE 3 8 8 8 8 & 
G Sale S E 5 
GEET 5 
2 1 8 5 
=E8 Sense 3 
Ihe Reg S SE RR E 
85 ER 9 
HK L Ss f 8 
jafer Pop. * 
Berhanblun P 2% 
em og 7 SÉ 
Freitag um 1% d SZ 2 
wurde EE? 
e 
5 8 5 
2285 BESES |; S 8 
S S 2 25 Re 17 
Së e das 3 23 
acmittag ua 8828 2 8 8 8 8 5 
eber in Turn- IE, 25, 833 KE: 
Iborbn! 5 Se 8 5 8 8 2 Z 
S 9 8 8 8 3 2 5 0 
2 8 1 8 ZS 8 8 3 2 
? ZS % 8 5 8 8 8 8 2 S 
5 RN DECH S 8 f 8 KK 
Biffadon, 17. Auguſt 45 f G 5 8 8 8 8 Aë 
K d E 88 
ſeldet, hat Churhiltit 5 SE 2E A b 
1 din NA 1 8 8 É „ „ $ 
éiden aus dem Sog a See . 8 ER: 
fügt, die englischen Trupp E 5 5 888 E 
en worden. A leichen“ E32 S 8 8 tg 8 85 
yer die Nadıridt verbrei oë SS 238585 
ten überatl bie fens 5 5 5 
in Somall „hervoxrage S 
5 d 0 1 
cht, was ber andere f L H 
5 d 8 D 10 D 
& 
2 


pee = 
Verlagsgeſeulchaft „Albert 
e , e 
Me Soch, 

hh 

MO 


das Land 


Guſtav Si⸗ 
raden abſchreitet. 
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Rechts: Bekanntlich wurde Gau 


leiter 


mon vom Führer zum Chef der 


Zivilverwaltung für 
mon begrüßt auf dem Paradeplatz 


Luxemburg beſtellt. Gauleiter Si 
in Luxemburg die Hundertſchaften 
der deutſchen Polizeiformationen, 
indem er die Front ſeiner Kame⸗ 
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Dus Sporifest der Vierzehntausend 


1 

U Schon in den frühen Morgenſtunden ſetzt ein immer und immer wieder anfeuerten. Ein ber 
il Verkehr der Hillerjugend und BD. E Anſporny war den Wetttämpſern durch 
Dübel zum Sporipfa am, dab en el ein. te Anweſenbell Ihrer Obergauflührerin, des 

N itlerjungen und BP.⸗Mävel fahren In Kaine ſtellvextretenden Stabslelters und des Fllhrers 
Tube in das Stabſon, um bei der Eröffnung des Bannes Litzmannſtadl⸗Stadl, Bannjührer 
ep erſten Gebiets» und Obergauſportſeſtes bar Rapte, gegeben, Symbolſſch flatterten während 

bel fein zu können. der Kämpfe in dem Stablon und A ge 

H Auf dem Sportplaß ſelbſt herxſcht ſchon lange bahn die Fahnen der Hitlerjugend auf dem 

V vor Beglun der Gröffnung des Sportieltes Pasta Im Hintergrund Jah man die or: 

reger Belrleb. beitende Stadt. 

) Um 9 um nd die Ichten MWorbereitungen Einen fehr netten Zwiſchenſau gab es auf 

d 


bett getzoffen, daß die Welttamplmannſchaf. der Aſchenbahn. Die Jungmädels waren zum 
In auf dem Sportjelb hinter der Tribline zum Start Dr 915 50-meLauf 23 60 74925 Die ersten 
Einmakſch Aufſtellunt Ben Geſchloſſen mar⸗ bm übels hatten das Zielband bereits durd)« 
Ihieren in der Reihenfolge die Wettfampfe laufen. Die nächſten ſeche Mädels ftehen am 
0 i des BM. und der Hliferfugend Start. Nach erſolgtem Starſſchuß laufen au 
m bas Stablon eln. Sie nehmen zu belden Gel: fie dem Jielband zu. Ein kleines Jungmädel, 
ten des el es vor der Tribline Auſſtellung. das als erſtes an das Zielband herankam, 
Nach erfolgter Meldung an den ſtellvertrelen blickte 4 plößlich vor dem Zlelband und lief 
den Stabsleſter des Gebietes Wife drunter durch. Ein ſchallendes Gelächter der 
Bannführer Pichler, eröffnete biefer mit Juſchauer und ein ebenfo „dummes“ Geſicht der 
kurzen Worten das erſte Gebiets und Ober ⸗ tegerin anden ſich gegenüber! 
Kell Eng AE ct SOEN eg 
, e 
Vd sii nt zum wl: vergleicht Me bisherigen Belt! SE 1 


en Kampf zelnen Konkurrenten und die 
mit den folgenden Worten: ‚on manche Schlüffe Wir erfahren nach Bes 
„„Wie geloben, im ritterlichen Site uns A SL Salıle übung, bé ber an 
| Jet Keats zu meſſen zue Ehre ber Hitferjugend Yigmannltadt-Stadi Hope au H ÄERD 
und 16075 Ruhm der Dentihen Nation. rel liegt. Ein harter Kampf um den Ger 
Diefe Zelt wurde von allen Wett. Bietsineiftertitel entfpinnt ſich jeht zwischen den 
0 mern miligeſprochen, Mit einem Sonnen Lihmannftadt-Stabt, Bann 5 en und 
dreifachen Sieg-Heil auf den Führer und das Pabianſce. Alle drei ſtehen noch vor der lehten 
V Deuiſche Volk wurbe das erſle Gebieiss und Abdung. Wird es der Stadt Lihmannftadt ges 


Ungen, die Vertreter ihres Bannes als dle era 
Den aus dem Gebiet Wartheland zu den De 
endmeſſterſchaften der H9, und des BOM. nach 
reslau zu entſenden? Oder follte der erte 
Gebietsmeiftertitel im Reichs EE 
nach Poſen oder Pabianice kommen? Wir mils 
en es noch nicht. Aber nur noch kurze Zeit 
rennt uns vom Bekanntwerden des Slegers im 
Gebiet Wartheland im GE kampf. 
Noch heute vormittag fällt die Entſcheldung. 


er den anweſenden Gäſten konnte man dle 
Obergauführerln, ben - Kreisfeiter, Pg. Wolff, 
Bannjührer EE und Ge 
der Schüßpolizeſ ſehen. 
Mannſchaftswelttämpſe 

Die Tribünen waren am Vormittag Im wer 


/ CS von Hitlerſungen und BDM,-Mäbeln 
ejeht, die ihre Kameraden und Kameradinnen 
Ir 


Wi much des Warthegaites eröffnet. Un» 


treter 


Bann 663 Litzmannſtadt⸗Stadt erfter Gebietsmeifter 


Die harten und Bier Kämpfe um ben Den ebenſo harten und ſpannenden EE 
erſten Gebleismeiſter im Wartheland find ab. um den erſten Gebietsmeilter gab es auch be 
geſchloſſen — Me Würfel Jind E Der dem Jungvolk. Sechs Mannschaften hatten ihre 
er e Gebietsmeifter im Gebiet Martheland Meldungen für den Reichsſportwettkampf ab⸗ 
F LG Bann 668 RENE ſegeben. Sie Sue, mit eben denſelben guten 

tadt! Zieler Sieg ift nicht verſchenkt wor⸗ örfäpen wie die Hitlerjugend an den Start. 


den. Hier wurde um den Meifter ſchwer ges 
| kämpft, Wir find deshalb um ſo ſtolzer, daß 
a 11 der Bann Ligmannftabt-Stabt als erter 
Gebleismeiſter aus dieſem Ringen hervorge⸗ 

oben ſich nun die 


gangen iſt. Dieſe Jungen 
Kin zu ad 118 e erſten Jugendmeiſter⸗ 
D 


ei 
ſchaften ber Hitlerjugend und bes Kom. nach 
Breslau geholt. Der Gebietsmelſter Bann 
LihmannftadStabt trat mit folgender Mann 


di Agende 6 
En EEN 


ki 308), I) 
e 
‚aus 


Bann 857: 1009 Punkte. an ? 
Die beten Einzelergebniſſe bel dem Reichs⸗ 
oriwettkampf der Hit Lë find für 100 in: Und wieder A der ‚erfte Gebletsmeiſter in Lite 
Üttler Te d 11,9 Sekunden, mannſtadt geblieben. In ſchärſſter Konkurrenz 
Matſchte A mannitabt-Gtabt) 10 Get, und gegen die Wanne Pablanice, alen und Hip: 
Jabinomft) ofen) mit ebenfalls 12,0 Set. mannſtadt⸗Land traten die diesjährigen Sleger 
m MWeltiprung waren Welte (Bann Poſen) mit ihren Kampf an. i der folgenden Manns 
570 m und Babinowſti (Bann Poſen) mit | alt, in ber jeber die nad) dem, Punkt 
5,66 m bie Seiten, Im Keulenwellwurf warf zahlen erreichte, trat der erte 5 00 
Mees (Bann Lihmann OT bie Keule am: Stensle (236), Otto (228), Roth (188), 
als Beſter 57 m weit, Gel Ka 220 'indner (221), Hartmann (247), 
er Hitlerjugend ald (2: 


Im AU 

waren: Timm (Bann Poſen) mit 910 Mun 

out (Limannftadt-Stabt) mit 812 Punkten 

CN a ers (Bann Litmannſtadt⸗Stadt) mit 808 
untien, 


Kirſch (220), Bltiner Ki um 
‚Kiefer (249 Punkte). Die NEN taahl des 
Siegers beträgt 2254 Punkte. m folgen: 
Zunge 
ugtten, 


Jungbann Padianice mit 2208 Punkten, 
Sé Rihmannftadt-Cand mit 2110 2 


Photo (2) Oſtbild 


ſchleden. 
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Bann Poſen mit 2023 Punkten, Bann 059 mit 
1935 und Bann 058 mit 1492 Punkten. Der 
beſte Einzelkämpfer im Reichsſportwettkampf 
des Deutſchen Jungvolkes iſt Walter (Bann 
Pablanice) mit zu Pant, Schehle und Harby 
vom Bann LißzmannſtadtStadt waren mit 62 m 
die Beſten im Ballwerſen. Im cm, Lau, 
waren Hardy (Litzmannſtadt-Stadt) mit 8, 
Set. und Heimbach (Polen) mit 8,0 Set. bie 
Selten, Die Strecke hatte mehrere 9015 Wetts 
kämpfer unter den Pimpfen. Es liefen noch 
weltexe fünf Jungen die Zeit von 9 Sekunden. 
Im Wellſprung belegte den beſten Plaß Walter 
(Bann Pablanſce) mit 4,78 m. 


Untergau Krotoſchin BDM.-Obergaumeilterin 
Die Bom Mädel ſtanden den HitlerJungen 
in deinem Falle in ihrem Eifer nach. Es ent ⸗ 


Der Gauleiter zum Gebietsfportfeft der HJ. 


Die körperliche Ertüchtigung der Jugend 18 ein unerläßlicher Beſtandtell der nationalſoßig⸗ 
liſtiſchen Erziehungsarbeit. Wo deulſche Jugend ihren Körper im Wettſtreit des Sportes ſtählt, 
relſen Männer heran, die im Kriege wie im Frieden Deutſchlands Kraft und Größe gewähr⸗ 
Teiften, und Frauen, die Garanten einer gefunden Zukunft unſeres Boltes find. Im Olten ift 
ein ſtartes, geſundes deutſches Volketum die Vorausſehung für die Feſtigung unſerer Poſi⸗ 
ton. Deshalb iſt vie ſportliche Betätigung der Sltlerſugend ein weſeutlicher Tell unſerer 
Boltstunsarbeit, In dieſem Sinne begrüße ich das Gebletss und Obergauſportſeſt in Sit: 
mannſtadt und winjge ihm einen vollen Erfolg. y 


get, Arthur Greiler 
‚Gauteiter und Neihsftatihalter. 


Ar 


„ 

uflau (226), Goelle 5 1 
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Jugend will kämpfen! Jugend will siegen 


Erfter Wettkampftag zum 1. Geblets= und Obergaufportfeſt Wartheland / Reichefportiettkampf der Hd. des DJ. und BDM. / Die erften Gebietsmeifter 


— 


Im bam Dout war Schulz 
E mit 10,5 Sekunden die Beſte. Neudel (Uns 


de au Rrotos 


Untergau Rabianice) mit 4,52 m im Weite 
prung die Belte, Der Untergau Krotoſchin 
tellte ebenfalls im Ballwerfen die beſte Elnzel⸗ 
kämpferin in dem BDM+Mäbel Meydell, die 
die Weite von 61 m erreichte. 


Obergaumeiſterin 1940 der Jungmüdel — 
Untergau Litzmannſtadt⸗Land 
Der dritte E DE im Drei» 


ed gegen dai ander 


eibler (208), 
Get (245), Kalt E Tonn (204 
281) Bi Die 


Jungmädelüntergau 665 mit 1970 
Jungmädeluntergau 656 mit 1718 Punkten ge: 
ſenilber dem Obergaumeiſter 1940 mit einer 
Gesamtpunktzahl von 2196 Punkten. 

Die beſte Einzelkämpſerin war das di? 
mädel Holfeier, Llhmannftabt-Stabt, mit 206 
untten, Im gen Lauf war ebenfalls das 
ungmäbel Holfeier mit 8,8 Sek, und im Meht- 
fprung mit 4,17 m die beſte Einzeltämpferin, 
Das Jungmädel Kwendt hatte mit 48 m die 
beſte Einzelleiſtung im Ballwerſen. 


VBDM+Mert „Glaube und Schönheit“ Untergau 

Poſen Obergauſtegerin , 

Das BDMWert „Glaube und Schönheit“ 
Untergau Poſen hat mit dem Obergaumeifters 
fieg den einzigen Obergaumelſter id Poſen 
dra . Wi nur 7 Punkten Unterfhied in der 

ſeſamtpunktzahl trennt es fie vom metten, 
dem Untergau Litzmannſtadt⸗Stadt des Bm. 
Wertes „Glaube und Schönheit“. Die Ober⸗ 
Elek ſtellte mit den nachfolgenden Einzel ⸗ 
punktzahlen bie ER Anderfon Véi N 
Diehl (205), LE 204), Pirſchic 
Adolf (499), Welte (186), Sperling (218), Piel, 
'nighoff (476), Reinars (183), Hapmann (216 
Punkte). 

Belte Einzelkämpferin, die gleichzeltig bie 
höchſte Punktzahl des Tages im Mannſchafts⸗ 
weltbewerb erreichte, war das BDM.⸗Mädel 
Kreter, das 325 Punkte hat, Im Weſtſprun⸗ 
mit 4,0 m, Im Ballwerſen mit 56 m und im Lau 
mit 10,1 Sekunden hat fie in allen drei Diſziplt⸗ 
nen bei weitem bie beſten Leſſtungen. 


Und am Nachmittag 


Dem Nachmittag war ſohr ſchönes Weller be: 
Um 16 Uhr begannen programm⸗ 
m ig die Borenifheibungen in der Leichte 
alhlelt, Unter ben Gäften Jop man auch am 
Nachmittag den Leiter des Sportfeltes, Bann⸗ 
führer Napte, Krelsleiter Wolff lieh es ſich 
nit entgehen, auch am Nachmittag dem Sport 
ſeſt der Jugend fein volles Intereſſe zu ſchenken. 


Alle Disziplinen find in vollem, Gg, Die 
läufe zu 


ber auch 
ndtämpfe. Die 
Sech, e 98. Dahn 
et; Kugelſtoßen für 69. SE 

Se und Kugel⸗ 
für d „Iührer. Der M. ſtellt eben: 
We am Nachmit Wi die beste Weilſpringerin 
es Obergaues Warkheland ſeſt. ` 


Kugelſtohen ber 93. 
Der erſte Gebietsmeifter im Einzelkampf der 
5 . fällt auch wieder an den Bann Lißmann⸗ 


\ 


tadt-Stabt. Im harten und zühen Kampf ſtehen 
ch Berg Ma tabt-Stabt), Leupold (Bas 
anice) abinowiti (Gnejen), Müller (Kite 
mannftabt:Stabt), Below NG adt) 
und une D ihmannſta Stadt 
Der Gebietsmeifter des Gebietes Martheland 
1940 1500 Berg (Litzmannſtadt⸗Stadt) mit 
einer Weite von le, 2 m. In ber Reihenfolge 
Leupold (PBablanice) mit 12,10 m, Babinowiit 
nm mit 11,06 m, Milller (äi mannftabts 
tabt) mit 11,27 m, Below mit 10,62 m und 
an fe mit 10 28 m (beide Lithmannſtadl⸗ 
abt). 1 


Hohlprung für 93. 

»Gebletsmeifter 1940 im Hochſprung für 58. 
wurde wieder ein Litzmannſtädter a e 
Mees, Bann Lihmannitabt-Stabt, belegte mit 
1,68 m den eriten Platz. Kuſel, ebenfalls Bann 
OI ab alle der n mit 1,0 in blieb Zweiter, 
o daß alſo der Bann Lihmannſtadt⸗ Stadt einen 

ehe Im Hochſprung zu verzeichnen hat. 
Jelte und Luthex⸗Moſebach, beide Bann Poſen, 
Erreichten ebenfalls die Höhe von 1,00 m. Etwas 

CS 


) Bi 2 
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Telegraphenamt im Leuchtturm 


50 Jahre deutſcher Poſtverkehr mit Helgoland Das Poſtamt in der Norbſee 


fielen ab: Kruſche, Bann abianice, mit 1,55 
und Hoffmann, Bann Polen wi lm 
Hochſprung für 5g. Führer 

Der dritte Gebletsmeiſtertitel zm Einzel⸗ 
webikampf ſiel im Hochſprung für 58, Führer 
durch Sch KE LE Wi 
1,60 m an den Bann Lihimannftadt:Stadt. 
Kugelftohen für Hg. Führer / 

Das Kugelſtoßen für HI. Führer bewies 
doch, daß die ier gemeldeten Teilnehmer in 
Abſtänden die Wätze belegten. Im Gegenſaßz 
Mu den in den vorhergegangenen Eniſcheldungen 
lieben Dik Zuildenräume zwiſchen den gin: 
zelnen erreihten Welten. Gebletsmeſſter 1940 
und bamit erter Gebletsmeilter des Warthe⸗ 
landes wurde Juft (Bann 659) mit 11,85 m 
zus 10 d VR en mit 10,08 m, Dee 

ebenfalls Bann 668) mit 9,4 m und 
Selle (Bann 008) mit 7,98 m, 
Borläufe 
Im 100 m, Vorlauf für Hltlexjungen wa, 
"ag Bewerber angetreten, Aus E PS 
WE lich die Hliferfungen Babinowffi 
Bann 861) mit 19,8 Set, GH ‚Gebletoitab, 
mit 12,5 Sek., defi (Bann 655) mit 12,4 Get, 
Hutſche (Bann 669) mit 13,9 Sek, Bully (Bann 
689) mit 12 Sek., Kruſche (Bann 869) mit 
12,6 Set, Gitter (Bann 008) mit 12,6 Sek., 
Blumendad (Bann 069) mit 1 Ser, Shmie, 
ben (Bann 665) mit 18,1 Set., Kaynalh Kenn 
668) mit 18,0 Set, Gelorsherg (Bann 651) mit 


Heute 9 uhr Schwimmwettbewerbe, Bor 
entſcheidungen. 

15, Uhr Lelchtathletiſche Einzelwettbewerbe, 
Vorentſchelvungen. 


12,8 Sek, und Frönel (Bann 904) mit 12,0 Sek. 
ür die WEE, Auch hier iſt der Bann 
Ahmannſtadt⸗Stadt wieder vertreten und führt 

mit Blumenbach mit 12,2 Sek, das feld der in 

den Zwilhenlauf gekommenen 100 m. Läufer an. 

Ob auch dem Bann Litzmannſtadt⸗Stadt in Me 
er Diſſiplin wleder ein Gebletsmefſtertitel bes 
ſchleden fein wird 

Im 00 m, Lauf erfolgten bie We 
gen der Welllämpfer gleich in den Endlauf, 
us dem erſten Vorlauf gingen Häusler (Bann 

658) mit 57,1 Sek, Luther-Diofebah (Bann 651) 

mit 57,4 Sek. und Obermann (Bann 688) mit 

68,0 Sek, als Sieger und damit als Teilnehmer 

am Endlauf hervor. Scheibner mit 56.6 Set, 

Buffo mit 59,5 Sek. und Gutſche mit 60,0 Sek., 

mité Bann 609, qualifizierten ſich im ameiten 

Vorlauf für den Endlauf. Alſo wieder find hier 

Me Litzmannſtädter in der Mehrzahl vertreten, 

Das Feld führt Scheibner (Bann Lizmannſtadl⸗ 

Stabi) mit 56,6 Sek. an. 


B. 100:m:Sauf (Vorentſcheldung) 

47 von den 44 gemeldeten Wetttämpferinnen 
um den Obergaumeilterkitel im „100 Lauf 
haben ſich heute für den Zwiſchenlauf qualifiziert, 
Areter mit 16,5 Set, Kirpatih N. mit 14,6 und 
Kirpatih J. mit 14,6 Sek, vom Antergau 668 
fowis Landgraf mit 19,6 Sat, 1 mit 
14,2 Sek., Milat mit 14, Sek, Velte mit 14,6 
Sek, vom Untergau 651, Schulz vom Untergau 
658 mit 19,9 Set, Tennplon mit 13,9 vom Untere 

au 657, Neudel mit 14,5 vom Untergau 668, 
Hubert vom 19811 658 mit 14,5 Sek. ſowle 
Konrad mit 14,9 Sek und Burbat mit 14,5 Sek. 
find die Mettkimpferinnen; die fih für ben 
F e herausnelGätt haben, Auch hier 
füstt eine Lißmannftädterin mit der Zelt von 
10,5 Sek, an der Spitze des großen Feldes, das 
morgen die Eniſcheidung über die Obergau⸗ 
melfterin im 100 hn Lauf herbeiführen wird. 
Weltſprung des BDM. 

In der Vorentiheibung des Bot. Im Mette 
ſprung kamen folgende Mäbels in die Jwſſchen⸗ 
entſcheldung; Kreter (Untergau 688) mit 4,00 m, 
Tennijen (Untergau 857) mit 4,44 m, Konrab 


In biefen Tagen jührt es fi 
zum 50. Hale Ad die N Hel lf 
ind Postverkehr angeſchloſſen 
wurde. 


Am 1. Juli 1890 wurden bie Unterſchriſten 
unter den Vertrag gejcht, der die deulſche Eins 
verleibung Helgolande beſlegelte, Es multen 
aber immerhin noch ſechs Wochen vergehen, bis 
die beutihen Verwalfungsbehörden nach und 
nach ihren Zum auf der Inſel hielten. Go 
kind ſeßt gerade 50 Jahre rell, felt das 
erſte deutſche dE, ſelne Pforten öffnete, 
Nach den zahlreihen Schwierſgkellen, die das 
mals eine ſolche petwalkungs techn iſche Anderung 
bereitete, war die Begeſſtekung in der Hſſent⸗ 
lichkelt um jo größer, als die erſten Briefe und 
Karten eintrafen, die den Stempel „Helgoland“ 
trugen, Nicht nur die Brlefmar bom: 
gl 5 WI darum, ſondern auch jeder deulſch⸗ 
ejinnte Mann verſuchte in den Veſig einer 
olden poſtaliſchen Rarſtät zu gelangen, war 
e doch ein ſichtbares Zeſchen für ben polltiſchen 

SUN Bismarcks, der ſchon 08 langem auf 
den Erwerb der Nordſeeſnſel bedacht war. 


Die 100 des Helgoländer Poſtamtes war 
dem Kolonfalpoſtmelſter Hornemann übertra⸗ 
gen worden. Nachdem A die Zelt der Elnar⸗ 
ſeltung das EN in der Nordſee“ unmits 
telbar vom dle chapoſtamt betreut wurde, it es 
ler in den Bereſch der Oberpoftblteltion 
F 0 e worden. Nichts erhellt 
die St Réi le Helgoland unter deulſcher 
Stange erlebfe, beifer, als bie plöhlige und ger 
waltige Steigerung feines Poſtverkehrs, Bellef 


al noch im Jahre 1989 die Zahl der nach der 
Inſel beförderten Karten und Brleſe unter eng: 
. KEE E 99 7 0 Eug, E 

woll diefe Ziffer ſchon zwei Jahre Ipäter, 
De bereits ein Geh nad) der beliſchen deu 
lelbung, auf 122.000 an. 

Unermüdlich wurde Daran gearbeitet, dle 
beftehenben Anlagen zu verbejfern und neue 
Eſurſchtungen zu treſſen, Das Bestreben ber 
0 Stellen glelte barauf ab, in poltas 
der % be vernelfen au allen, daß Helgo- 
land eine Juſel ist, die vom Zeſtland aus ot 
in vielftündiger Schiifereife erreſcht werden 
kann. Nicht nur der oſtvertehr vom Mutter ⸗ 
land nach dem grünen Eiland nahm ſtändig zu, 
auch in umgekehrter Richtung weltele er | 
dauernd aus, Die Selgolänber Bilder und Eins 
in: grillen nun auf einmal gie öfter als 
tüher Zi eder, um ſich mit der Außenwelt 
n Verbindung D ſehen, wußten ſle doch et 
bah dle CH gl mit ber HEN Ou Gul 
ebenſo raſch wie zuverfäſſig Ihren Beſtimmungs⸗ 
ort erreichen, 

Im Jahre 1894 erlebten dann die alten 
Mauern des sel länder Qeuhtiurmes ein 
Shaufpiel, das le ſich in Ihrer meerbeträngten 
Einjamteit nie hätten träumen laſſen. In 
ihnen wurde eine EH unterger 
bracht, dle am 1. April 1894 An Betrieb auf⸗ 
nahm, Die Sondermarken, dle jeht von der 
Deutfhen Neihopoft zun bOfährigen Yubiäum 
bes Helgoländer Moftverlchts ausgegeben were 
den, erinnern uns an einen bebeutlamen Ab⸗ 
ſchnitt beutiher Geſchichte, der durch die Seil, 
ergrelfung Helgolands eingeleitet wurde, 


— M— — 


e 654) mit 4,88 m, Falte (Untergau 
58) mit 4,80 m, Schunk (Umtergau 699) mit 
515 m und Simon (Untergau 663) mit 4,18 m. 
as DE ghet Kreter hatte am Vormittag 
im Mannihaftswetttanpf des BIN; im Weite 
prung bie Welte von 4,60 m erreicht. Sie hat 
leſe Leiſtung am Nachmittag um 6 cm erhöht, 
Dieſe Tatſache läßt die berechtigte Hoffnung au, 
daß morgen im Entſcheldungskamyf des VOM. 
im Weiſſprung mit einem guten Ergebnis zu 
rechnen iſt. 
Kugelftohen des BDM, 

So wie die Hitferjugend am Freitag nach⸗ 
mittag die erften Cuche dungen in kä eh 
wettbewerben durchführte, tam es auch bei ben 
BPM-Mübels zu einer UE im. Ku⸗ 
gelſloßen. Die 11515 meſſterin 1040 im Bue 
Sim heißt Konrad, Untergau 654, 10,02 m. 

ie übrigen Plätze wurden wie folgt belegt; 
Thiele, Anterggu 069, mit 0,9% m; Sainfon, 
Untergau 650, 8,55 m; Müller, Untergau 651, 
8,70 m, Turmann, Untergau 006, 8,40 m, und 
Bertram, Untergau 650, mit 6, 0 m. 


Keulenweltwurf der HI,-Plihrer 

Der Gebietsmeiſter der Hitlerſugendführer⸗ 
im Keufenwellwurf wurde ermittelt, Der Stes 
er im Keufenweitwurf der HJ. Führer ſſt Juſt, 
Kann 659, mit einer Welte von 64,59 m, Ja⸗ 
cobi II, Bann 669, mit 59,70 m, und Jacobi Ill, 
Bann 669, mit 57,67 m befegen ben zwelten 
und dritten Platz. 
Keulenweltwurf der Hg. 
Auch Im e 53. ging es hart 
auf hart. 1. iſt Walter, Bann 655, mit 61,07 m. 
Die Reihenfolge ber übrigen Tellnehmer iſt: 
2. Müller, Bann 669, mit 60,95 m, g. Solde, 
Bann 680, mit 60,72. m, Mes, Wann 008, mitt 
60,50 m, 6. Häusler, Bann 066, mit 59,57 m 
und Leupoldt, Bann 600, mit 59,40 m. 


Gebietsmelſter im Weitſprung für 5g. Führer 


Als d allein des eren MWettlanpfs 
tages wurde der Gebletsmelſter im Weltſprung 


4. Fortſetung 
m, das müßte ja eigentlich alles klappen.“ 
as wird es! Warten Sie nur ab!“ 
„Es wäre ſchön!“ entgegnete Kyrillls. In 
Wirklichtelt léien er aber nicht ganz ſo ſeſt von 
dem Erſolg Überzeugt. 
Viellelcht dachte er an elnen gewilfen Herrn, 
ber einen lilafarbenen Anzug und eine alt⸗ 
mobifhe Pikeeweſte trug. 


4. 

Die Reſſenden des Parifer Nachtexpreß hate 
ten die Ichte SUE hinter ſich. 

„Wenn mi er Beamte nicht aufgeweckt 
Hätte, bann wilrbe Id vorausſichtlich bis Paris 
durchgeſchlaſen haben.“ 

„Das iſt der geſegnete Schlaf der Jugend!“ 
lächelte Heinz Slabler galant. „Es war eine 

teude, Ihnen auaı uden. Ich Wir een 90 
lichen Zorn auf den Franzoſen, als er fie ſa herz. 
15 iu pie elbe Wuklichtelt ne Map 
scheinlich haben Sie gerade etwas Wunder⸗ 
schönes geträumt" 

„Da muß ich Ste lelder enttäuſchen!“ lachte 


Gerda Bold, „Ich träume nämlich überhaupt 
nicht. Aber wenigftens [heine 1 on I 
jaben. Oder 


A4 le, mal nicht geſchnarcht zu 


„Lelder nicht! Ich hätte es zu gern gehört. — 
me) ed jezt geil, Yräuteln Bold, 
dab wir uns über unſer Parſſer Programm 
ane werden. Wie lange wollen Ste blel⸗ 
TË mein lleber Herr Phllologe, Sle find Wäer 
ein durchaus erfreulſcher Zeltgenoſſe; aber ich 


Razzia im, Blauen later“ 


Roman von Hans Hirthammer] der Mecitertat durch Varlap Oskar Meleten 


Werden 


finde, daß Ihre e 0 au weit 
geht. Sie ſcheinen ſich über die Möglichkeiten 
unjerer flüchtigen Bekauntſchaft allzu kühnen 
Erwartungen hinzugeben, Zunüchſt hätte ich 
doch mohl: ein Recht darauf, von Ihnen einige 
Auskünfte zu erhalten.“ 

„Was Tir Auskünfte“ 

„Wie kamen Sie zu der Kenntnis, daß mein 
Verlobter im gleichen Bug reift? Woher willen 
Sie, dab lch mich erft im letzten Augenblick ot 
ſchloſſen habe, mit nach Paris zu fahren?“ 

„Aber mein liebes Fräulein, das ft doch 

anz einfach zu erklären Sie erweckten ſchon in 

E, an der Sperre meine Aufmerffamtelt, 
Meine Begeifterung Über Ihren Anblic erhielt 
feeitih einen beträchtlichen Dämpfer, als lch 
entbeden mußte, daß Sie 15 in Begfeitung 
eines Herrn befanden. Sie folgten biefem Herrn 
in fen Abteil. Na, und als Sie mir dann ers 
ühften, daß Sie verlobt felen, da konnte ſch mir 
doch denken, daß ſener Herr Ihr Verlobter war. 
Die weitere Folgerung, daß Ihre Relſepfäne 
ert Im letzten Augenblic gefaßt wurden, war, 
e Sie hätten doch dem Manne, ben 
Sie Tiebten, Helen Plan niht fange verheim⸗ 
lichen können! Warum Gie das tun, iſt mir 
freiti ſchleierhaft. Plelleſcht handelt es ſich nur 
um eine freudige Uberraſchung, dle Sie Ihrem 
Verlobten bel der Ankunft in Paris berelten 
wollen?“ 

Gerda zögerte. Dann nahm ſie einen Anlauf, 
„Ich will ganz offen zu Ihnen fein,‘ denn es 
könnte der Fall eintreten, daß 10 Sie in Paris, 
um Ihren Belltand bitten muß, 

„Selbſtverſtändlich ſtehe ich Ihnen in jeber 
Weſſe zur Verfügung.“ 


fir HJ Führer ermittelt. Der e 
1940 für Nad iſt Klausner, Bann 004, 
6,12 m; Krüger, Bann 809, 5,98 m; Ecſtein, 
Bann 009, 560 m. 


Weitſprung für an. 

Der decke: 1940 im EN 
Ser A Peſch, Gebietsflab, mit 6,46 m. 
„ würde Babinomifi SC mit 6,15 m, 
3. Gllttler, Bann 669, 0,02 m, 4. Meez, Bann 
663, 5,95 m, 5. Schreiber, Bann 666, mit 5,03 m 
und d. Krulhe (Bann. 866), mit 5,64 m, 

Der erſte Tag des erſten Geblets, und 
8 le der Hitlerjugend. und des 
BM. im Gebiet Wartheland ging ` ien 
Ende entgegen. Begünstigt vom Mi, war 
es, ben ele ermöglicht, ihre ſport⸗ 
lichen Wettkämpfe durchzuführen. Im guten 
ſportlichen und kameradſchaftlſchen Einverneh⸗ 
men wurde dieſer erſte Kampftag erledigt. Wir 
haben viel Exfreulſches auf ſportlichem Gebiet 
an biefem eren Wektkampftage erlebt. Und 
man kann behaupten, heute, und am Sonntag 
Nachmittag noch ſehr ſchöne und ſpannende 
Kämpfe zu ſehen. 

Der Bann W ieh iſt am erſten 
Kampftage im Neihsiportwettfampf der Hits 
Terjugend und des Jungvolkes als Gebietsmel⸗ 
ber hervorgegangen, Außerdem hat er drei Ge: 
bietsmeifter unter den heute ermittelten Eins 
EN le Die Ausfihten gerade bes 

onge Lſtmannſtadt⸗Stadt für die kommen⸗ 
den beiben Wettkampftage find nach den vor⸗ 
eer Worentſcheldungen die denkbar bir 
en. n. 


für 


Achtung, arten beforgen! 

Die Beſucher der Hauptveranſtaltung am 
Sonntag werden gebeten, ſich die Eintelttskar⸗ 
ten im Vorverkauf (ehe Anzeige in der 
% Z. vom Sonntag) zu beforgen, um unnötis 
gen Andrang an den Kaſſen zu vermelden. 


Moment mal 


Schill, Napoleon und das Brandenburger Tor 

Schill hatte im Jahre 1800 vier beſondets 
NR Pferde erbeutet, die Wir Napoleon bp 
imm gewelen waren. Diejer bot ihm ni 
ich für jedes zurlicgegebene Pferd 1000 Taler 
an, abreljierte aber das Schreiben „an bei 
Räuberhauptmann Schill", 

Schill antwortete Ana Nee 
— unter Anſpielung auf das von den Franzoſen, 
entführte Viergelpann auf dem Brandenburger 
Tor in Berlin! 


„Mein Herr Bruder! 
Baß ich Ihnen vier Pferde genommen, macht, 
mir um fo mehr Vergnllgen, als ich aus Ihrem 


Schreiben erſehe, daß Sie großen Wert auf bier 
jelben 14455 Sir die angebotene Summe kann, 
ch fie aber nicht GE Wenn Gie aber 
bie vier Pferde, die Gie vom Brandenburger 
Tor weggeſtoglen haben, zuriktgeben, jo ftehen 
Ihnen die Ihrigen unentgeltlich zur Ver⸗ 
fügung. Schill.“ 


Frommer Wunſch 

Der gefürchtete Chef verläßt zum Staunen 
der Angeſtallten vormittags das Büro, 

Auf dem Schreibtiih LK er einen Zettel 
ac? mis folgendem Tezt: „Ich bin auf dem 

ebdof”, 

Als er zurilttommt, iſt folgendes darunter 
geſchrleben: „Die Erde möge Ihnen lelcht fein!“ 


Die Polizei win auch lachen 

Aus einer Grohſtadt war ein Bankier mit 
einer halben Million Reichsmark entflohen. Die 
Pollgel informierte. ſoſgrt alle internallonglen 
Behörden und gab das Bild des Verbrechets in 
fünf verihiedenen Aufnahmen durch. 

„Kurze Zelt darauf meldete, sa das Polizei 
präfibium einer Grenzſtadt, mit der Nachricht, 
Man freue ſich, miltellen zu Hinnen, daß bereits 
vier von den geſuchten Verbrechern gefaßt ſeſen, 
and dem fünften ſei man auch ſchon auf der 
pur. 


Beim Dorfbarbier 
„Warum Debt denn Ihr Hund' fo geſpannt 
zu, wie Sie mich rolleren “ 


dëi ber Arme wartet nur auf das Gig, 
chen Ohr, wenn das Meſſer aus rutſcht.“ 
Bücherliſch 
Wandfarten zum Zeitgeſchehen. Aus der Fülle 


vier beſondere Erwähnung. dg 
im 


e 
eine Nebenfarte Gro See 

Ihren Wert erhätt 7 gie" Karle 
durch die Verzeichnung von Elſenbahnen, Karatvar 
menftrahen und ſonſtiger Verkehrswege e ber 
Rüdieite finden wir fatiftiihe und teslihe Anga⸗ 
ben übe. ben I Wert der CH en 
Kolonlalpolitik in le und eine Gegenlbers 
fteltung mit den Ergebniffen der Mandatsverwal⸗ 
ungen. Die Karte Loftet 1,50 RM. — Im Iro» 
Verlag, Münden, find neben einer Gpeslals 
karte „Norbwefteuropa" (Mahitab 1:1 400.000, 
Dräi 885118, Preis 1,50) eine angeſſchts der kom“ 
menden. Exeignilſe aktuelle Englandta rte 
(Maßſtab 171 40 000, PE 50 488, Preis 1 Ka 
und eln. Karte, 


eltigten Häfen, die GU 
Seine Norbweſteuxopo, 


chen 
ie Ari 


WE Won Dien GC, und einen EI 


„Ich danke Ihnen! Es Ur doch irgendwie.. 
beruhigend. Nun, mein Peklobter iſk Angeſtell⸗ 
ter bel der Wer] er ie bt „Sanitas", 
Vor kurzem machte er mir die Mitteilung, daß 
er den Hat erhalten habe, nach Paris zu 
zeifen, Er befand ſich in großer een was 
mich um jo mehr wunderte, als er [don früher 
mehrere GN dort tätig war. Es mußte alfo 
die Arbelt, ble et in Paris zu erledigen halte, 
der Grund feiner, Aufregung be Uber er weis 
E Dë, mir irgendwelche Andeufungen Über 

en Charakter dieſer Aufgabe zu machen. Gr 
biltfe nicht darllber ſprechen, es fel ein großes 


SE AE, Ste können ſich medng 1 8 
meine Ad vorſtellen. Ich bat ihn, mich mit» 
unehmen. 


ch wollte bei ihm fein, falle 5 eine 
ſeſahr bedrohte, — Ex ließ dar aber niht zu. 
— Nun bin Id eben auf eigene Dout mitgefoms 
men, Ex wird Dé bamit abfinden milſſen ... 
10 0 ginuben Sie, daß er mid nach Haufe 


„Kaum! Ich jedenfalls Saal eo nicht fers 
tlg. — Ste wollen ihm alfo bei ber Ankunft 
gegenilbertreten 2" 

„Natlürlich! Ober ſoll Ih ihn vlelleicht als 
heimlicher Schufengel Ee 

‚Das wäre bestimt ein herzerſchütternder 
Anbiid, — Die Micherfehensfgene auf dem 
Barlfer Bahnhof möchte 10 mir nicht entgehen 
laſſen, Herr Ruland wied blaß vor Schred, vers 
müte ich. Sle erlauben mie doch, daß Ih von 
ferne zufehe, um mich dann an dem ſchllehlichen 
Verſüöhnungskuß mit erfreuen zu können ., 

Gerda blickte durch das Fenſter in bie aufs 
dämmernde Helligkeit des neuen Tages. Dann 
wandte fie das Geſicht Ihrem Gegenüber zu. Ich 
möchte Ste gerne meinem Verloßten voiſtellen, 
Her Stabler, worausnefeht natürlich, daß Sle 
damit einverſtanden find.“ N 

Über Stabfers Zilge ging, ein leichtes Er⸗ 
ſchrecken. „Im, Fräulein Belg, das It aller⸗ 
dings... gewiß, ſehr ſchmeſchefhaft, dleſer Mes 
wels Ihres Vertrauens, ſedoch ... Ste milſſen 


verſtehen ... nein, ich möchte Sie doch Bitten, 
das zu unterlaſſen. Herr Ruland wird nicht Im 
ſerlngten darauf erpicht zu fein, meine Mer 
zanniſchaft zu machen.“ 

Gerda begann Ip 0 zu werden. Warum 
diefe merkwilrdige Me BAH Das A 
tet ihn boch H nichts? Ober — halte er befons 
dere Gründe? Er war ſo verlegen geworden, 
gerabenn beſtürzt halte ex nach einer paſſenden 

usrede gefucht, 

Helnz Stadler hatte das wechſelnde Splel 
ihrer Mlenen beobachtet. Seine Hand legte ſich 
leſcht auf ihr Kuſe, „Suchen Sie um Himmels 
willen nicht nach irgendwelchen geheimnisvollen 
. Ich 0 es nicht für notwen⸗ 
dig, mit Ihrem Verlobten bekannt zu werden. 
Das It alles. — Verftehen Sie mich recht! Man 
lädt ſich Verpflichtungen auf, gerade im Aus⸗ 
land, als Landsmann, nicht wahr! Und meine 
Zeit iſt wirklich — —" 

„Ach, nun reden El A nur nicht auf 
mangel heraus! Es wird fo ſchlimm nicht fein! 
HA . haben Sie ſich gergdezu aufge 
rängt. 


elt, 


„Das IR ja auch etwas ganz anderes, Eine 
charmante Junge Dame — ich Bitte Gie, Kavg⸗ 
Herbienft steht Über allen andexen 6 

Wider Ihren Willen mußte fie lachen, „Hört, 
rt, ein verhelralster Dann! Was wilrbe wo) 
Ihre entulldende kleine Frau dazu ſagen?“ 

„Sie würde es gewiß billigen, paß Ich einer 
Sandemännin, bie mutterfeefenallein und unter 
Jo bedenklichen Umſtänden in Paris weilt, 
Schuß und Belftanb anblete.“ 

„Na ſchön, wir wollen das gelten Taffen. 
Mir wollen e dle Gefahr auf uns nehmen, 
bah es böſe Eiferfu: AA? fegen wird, wenn 

ert Ruland uns mit dieſem Herrn Nebenbuh⸗ 
ſer ertappen follte, Aber —“ fie wurde plößlich 
ernſt, „wenn nun mein Verlobter in Gefahr 
kommt, wenn ich ſelöſt keinen Ausweg mehr —“ 


Fortsetzung folgt 


"ën | 


— —— — ——ü———— 
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= Dë Aus unserem Reichsgau Wartheland sett, 7 man mg 
eme 


Brandenburger Tor 


en, 9 ` aah 51009 Baltendeutſche im Wartheland Wieder neun Erm ordete aufgefunden ‚Pabianice EE N 


Zum erſtenmal, ſeitdem -die baltendent⸗ l. J. fei 1 blanlı 

ler bot ihm ét hen Voltsgenoljen aus Ihrer alle Am 17. August l. J. feiern In Pal lanlce 

d 1000 Taler) Heimat in die Ki ell dÉ, AE Unbekannte Opfer des polniſchen Mordterrors aus den Septembertagen 1939 dat Welt ber golhenen Hochzeit derk Eduard 
H 


Keil mit Frau Pauline, geb. Keil. 


reiben „an de und Wartheland umgeliebelt wurden, || i 
1 diesjährigen Gd in Zt 1 5 dé 1105 Auf ber letzten Suchſahrt der „Zentrale für Unterhemd, leichte dunkle Hofe, dice graue Bar- Zur Nachahmung empfohlen 
end folgendermaßen] blick über dieje gewaltige wd, ges die Gräber ermorbeter Woltsbeusiber", Balen, chen unterhose, Halbſchühe mit gellidien Sohlen, en, Der Gendarnerlepoften Wabianiee Kat 
von ben Falle eben worden, die Schntaufenbe von Zaiiatent, Statſer ring d, ſind wieder neun ermotbete Voile Dis gin Mer Ihe Zich WURDEN als Gonderipende für das Srienahilfsmert bei 
dem Brandenburger] fen erlafite, vi innerhalb ber Yusftellung deulſche Oe) worden, deren ungeſähre Per- an der Chauſſee zwlihen Deulſche ne (Som⸗ Dauſchen Molen Kreuzes 138. AM lef 
| „Umfieofung der Baltendeuiſchen“ in Halle H jonalbejhreibüngen in folgendem gegeben were polno) und Wartbriden (Kolg) gefunden, LV 2 ia | 
E nur ein Ausſchuilt aus der wirkiid gelsifteten en: und ſcheinen, HÄ P E A Di Dügerprüfung Im Kreis Laſt d 
e genommen, macht] Arbolt dargestellt werben konne, WA fie 1. Mann von mittferer Gär mit zlemlich gehören, die Diele Straße entianggeirieben en, Dieler Tage fand Im Schlltenpark zu Bas 
‚als w aus Ihrem) bad einen nachhaltigen Eindruck, langen blonden Haaren, bumnfölgrauer Jacke, wwurben, blanlee unter dem Varſſt des Kreſsſiger⸗ 
oben Wert au die, Die Ein, nfehlung der Bartendeuts gn 0 Sieidwelle, Innger Won 7. Stark gebouter Mann von müitſerer melftsrs, Oberleutnant Behrens, die erlie ha 
alt. 


;otene Summe kann en“ zeichnet Dé urch einen besonders Kları mer WManelterhofe, geiht Unterhofe ohne ` Gfe, in der Zë Ehering mit Zirmenftems fung der Sungläger im Sapbtreis Kalt 
n. Wenn Gie aber DA Aus 105 1 ln ZELT, E SO Ve kann ſich bei Wen Zoten um einen Gë KR? id Wi: Wonogramm anlheinend Her Krilfun Che, betend aus folgenden 
om Brandenburger“ Daritellung, Modellen und (selten wl Woltsbeutichen aus dem ehemaligen Mit durch d oun derſchwunden, in Mappfukteral ren! Horſtmeiſtet Schmid, Lubiec, Oberförfter 
rlcgeben, jo ſtehen! ten ein KG 00 von den Thema, lp len handeln, d SIE Brille; kleine reichvergierte Schere, Schiele, Rydzyng, Hegering, Leiter, MWoderpbk 
ole "ur Ver, das fie Tihactteitt hat — Mit dag ischt ` E Junger |hlanfer Mann von verhäftniee feld, fo Fuze mit [hmargen Du Fablanlee, und bret Born. Statt bes plähfid, 
Sait „Die ol Heimat“ beginnt die Schau und führt mäßig kleiner Peſtalt, blonde ad Sontmere ſtreſſen, blaue Jacke und blaue Weſte, dunkel, erkrankten Stabsleiters Morferobt mußte Kat 
u Kulnafınen, die unter ber Wezel nung „Das Jade aus gutem Stoff, Weste und lange Sole blauss Hemd mit MUER Kragen; ` weiter Sonn deffen Peilfungsfäger wit dere 
unſch ſalſenbeulſche, Geſich!“ zuſammiengeſaßt, find. ds gleſchein éi kl gëlle: weiſe gelle Gliefelhofe, in ihrer Taſche Senſonwege nehmen. Von den 19 Prüflingen haben au ? 
läßt zum Staunen) Mit Bilbern at dann auch ber „Der Weg In Dé AUnschofe, wolf lan gejtreites Hemd, Bot: ein ber Sing. lat und Damenarmband, Grund der monglelangen Worbereitungen dur ' 
das Büro, Reich“ bargeſtellt, — ein lebendiger Einblig in beutel aus ane blausrojarweih, md fr weihrblau geltzeifte Unterhofe, gute und Wert Heren Slabslelter Woderodt zwölf die Prüfung — 
Iten umi Zähne, beſtanden. Einer genügte den Anſorderungeſ 


t er einen Zettel] die Umfteplungsborbereltun b Famliien  geltridie Sogen, Satenhalter, dern ? ` 
d din auf dem] und! dt Glace, D Pe dae Get Brell ift, hohe Schnürſchuhe mit 3, Dann mit Bunfelhlanbem, stemtld; lan. nicht. Der weltaus deſle Zi war eine 
Shot „Der Weg zur neuen Heimat", we Emps Gunmmiabjähen, ehr gut ne. gem Haar, blau geltreifte bäuerliche Ja H He Dame, u. ug. Frau Shmeller aus Kpmannftndt 

folgendes darunter ) ang und Betreuung der Ba tenbeuffchen, ihre 8. Junger ſchlanter Mann von mittleret von derſelben Farbe, weiße Unterhoſe mit Wor 
Magen leicht fein!“ I ln en in Gemeinſchaftslagern und die Gröhe, grausgeine Sommerjade aus befferem dr UK, zweite Unterhole mit altem Mie Lask 

| aufnehmende Landschaft gezeigt, find, Zeichne⸗ Shall, Weſte aus demſelben Min Hpfenträger  Iltärftempel in der Taſche. Talhentuh mit Kundgebungen in Bawlitowice und Qutomierlt 
uch lachen zifhe Darftellungen beranheutihen [dfiehtig wel mit Us Gtrelfen, beetle Ober»  Diauem Aland, 9 555 Fand i Dar Im Krelfe Daft De heute folgende Kunde 
1 ein Bankler mit] „Die Reue Heimat“ — bie Verteilung der Bai: 185 , EE, fo wig unter Nr, 3 menhanbihuh, welle mb mit Monogram gepüngen fast: Og. Gurfa MWabtanieka in 
mark entflohen. Die] tenbeutihen mit 11000 nach Banziqelte darum, giele Zuber Don d Anterbofe e. ältig geb m f Sawfitowice, 10 Uh, Yeuerwehrlaal. Sprecher 
Dër EN preußen And mit 51 000 nach dem gWarlbefand eh mis blauen Sei e okt, mit Eu, e, ZOU, Jacke brauner Wo Za Dialer. Op. Sutomierit, 10 Uhr, Sprecher 
des Verbrechets bi — und ben „Arbeitsemnfah“, der vor allem dem Dé 0% Ak einer Redolderpattone hn Nena ad e e KHN, Nreisobmann d, Buhlmann, 
10 uh de Poli en NEE) 8 4, Alter schlanke Mann von mlitlerer Gröhe, mit e Kragen; weihts Lë Eine Verſammlungswelle rollt bers Land 
le 115 Ach Mc Unerwähnt bleiben It ein Wobelt, dae g i Vë Mä Kä Mën Ne 55 AM DAME WA AA sdf 0 EE dër DENE 
H ` e ü 1 wollene Unterlade, ſchwarze Ziele, helle Holene hole, Du um eile Last rollt weiter, end für Wien 
aen, dal bereits) die Menge den Rlidwanberergenäde auf ber DM ` ise, Hiauso Heid, DE: lange Wide leichte graue Socken, Koſchentuch mit alien pre N 


e bie führenden Männer der Paxtel In 


:ochern gejaht ſelen,, Weſtachſe Berlins in einer Länge von 8.5 Allor b 6 1 Rand ben Be 5 Städten den Keel 
lch ſchon Al bei) metern und einer Flächenausdehnung von Bolt, NS V d Véi ZP and. V wn beuiſchen Dörfern un) en bes Kreiſes 
„ artet Mahn, Militärbuch Die Nummern 7 und 8 wurden in der Nühe vor mwolhpniendeutiden Bauern, vor deutſchen 

N Ee MRT SCH, Ko auf ben n Berthold Seibel, ſeboren von Krosmiemwice, Kreis Kufno, unmittelr Menſchen, dle SC dieſem Raum jeit Jahr⸗ 


| 2,50 Metern zeigt, und eln Globus, der die d OR sl 
, 10 d i 1905, aus Kornaty, Gemeinde Stralau (Strale bat an der Chauffer Poſen — Warſchau underten anſäſſig find. Oft finden am gleſchen 
E | UC 1 towo), Kreſg W dien NG Së und W au einem ber zahlxeſchen ICH an ZU, Orten Berfammlungen 
Hund' ſo gefpannt lg He Gmaufäften waren Ieh 1928 in Gneſen, Blaue Weſte, Hosenträger mit done (I Glo, die biefe Straße ſtatt. Aber ilberall kann man immer wieder be 
1 ler geugen der baltendeuſſchen Ger wel blauen Streſſen in der Mille. blau, wel 700 lerſen, Der Tote Numnter 9 wurde ehen⸗ leiche Bild erleben: Die begeiſterten Augen 

Jeug geſtrelſtes Oberhemd, grüne Corbſtlefelbofe; Jas in der Nähe von Krosniewice an den zer Jugend, bie aufmerfiam zubörenden Bauern 


ur auf das Gtüds 
Ge ſchſchte ausgelegt, gute Zähne. Shienen der Kleinbahn Krosmlewiee—Dforfom und Bäuerinnen, die den Worten vom gien 
ß, 55 SC Mann von mittlerer gefunden, Die Leute erzählen, es Tolle ih bet Peſchehen im Mutterland laufen, das, Sc ie © 
ſch Aus der Gaubauptstadt Größe, Blaue Eporiblufe mit Reitverſchluß, ` Melen Toten um einen „poftodeuſſchen fie fo fern war und dem We heute ſelbſt ans 
Vom Rofener Sondergericht e Kragen und aufgenähten Brulte Eilenbahner" handeln; in feiner Kleldung gehören, 
m, Kaflımir Kolaflat und neun andere pol talchen;, geftridtes ſchwarzes Vorhemdchen, belles weiſt jedom nichts, GE din. Die Stoſſproben Am Mittwoch, abend ſtiegen drei Verſamm⸗ A 


iigelhehen verbienen I V bi Oberhemb mit blauen Karos und angelhnittes der beidriehenen Toten befinden Dé wie üblich fungen zur gleichen Zeit. In Hochweller 
9 D Wiüläderer Aida KE, Im Alter, nem N WAN geltreiftes owollenes An leg Zentrale, ' Sg. Al ſprach dor über 100 Boltsgenue | 
im Wahfteb don, bon ſlebzehn bis dreiundſtebgig Jahren halten ſen aus Hochweſler, dem deulſcheſten Dorf des 
be von M2X108 im in ben erlten Geptemberiagen 1980 in Boede⸗ 9 ët N R J 
n Ait heraus Jerch Kreis Wongromih, aus drei Bauern, D 7 D NEE E ) 
d Alan Kim e EE SS RSA Die Bfura wird bei ſorkow regu iert (in Volle und über Die, Forberun en, die I 
über den He: E A f 5 t grous an bie deulſchen Menſchen hier im Chen 
cee, Tanne, Cebensmiiisl und die deer eon Großes Notftandprogramm der Stadtverwaltung Oforkom wird verröirklicht fegen 2 e Hatten Ah Im een, 
jenfarte Geopdeulfdhe  - Derlhlennt. Ei an Ek bie 5 } Haus gleichfalls weit über 100 Volksgenolſen 
Mina eraab, Don Den. lands i, Jahraus, jahrein erlebte Olortow ier: zügige Notftanbsmahnafmen mitërkiicdeifg, verſammelz, darunter die Tellnehmerinnen eines 
. 


erhält eie“ Kare 1 bernurihtsuerhan! 
(mr Karamas | # Gutt aus, th die einmalige Gelegenheit, ſich 16; o ` Ge über hier x f A 
d wemmungen, die oft große Schäden aniſchle⸗ ie Stadtverwaltung Olorkoc hat unter BOM.-Führeritinenlagers. Redner war Kreise 
8 157 e r e genubl erden ten Ka Stadttelle tagelang der vernich⸗ wirkung bes Waſſerbauwirtſchaftsamſes und des ſchulungslelter Pg. ff der 8 den Erihies ` 
Wert der deuſſchen Jahre Juchthaus wegen Landſrledensbruch und kenden Tätlgteit der Fluten, ie ie c waren. Arbellsamtes in GM die Regulierung nenen von Großdeutſchland und ſeinem Führer, 
eine Gegenlber⸗ Leben Monate Ni) mis bei einem damals Die fett vielen Jahren gröhte Aberſchwemmung und Reinigung ber Bſura innerhalb der Stadt. dom Wollen und Ziel des E 
et Mandalsverwal⸗ 197000 führ di Hehlerin kam mit ereignete Dé im letzten Frühling, als das hohe grenzen in Zur)! genommen. Das, was gët: ſprach. Einleitend hatte Ortsgruppenleiter Dos 
M. — Im Jr. 80 Mat nr A9, V e m. Waller ſogar die Lenſchllzer Straße überfintete, dend hunderfwanzig Jahren rufſiſcher und zenz all ſeinen Mitarbeitern für ihren Einſag 
eben einer Spezigl⸗ art Geldbuße ab, was nach Ausſagen der ülteſten Stadtbewohner zwanzig Jahren polnſſcher Herrſchaft nicht fertige Bei der Geſtaltung des Ortsgruppenhelmes ſo⸗ 
Mafıftab 1:1 ADD, e bloeh bisher nicht vorgekommen war. En würde, wird nunmehr durch die Tale wie beim beganlfatetſſcher Hasan der Orts. 
MME Gr SUE an jollte es, meiln man den unbedeutenden fiaft der deutschen Sladtverwalſung dermirfs gruppe feinen Hank auspefptohen. Auf einer \ 
ai reis 1 90 | Tobesurteil des Sondergerichte Waſſerſtand der Bitze während der d e licht. Die Mäanderlinſe der Blura innerhalb (or? GER ER ehlich im Weſten des 
Imeer (Mahtab ) di Sn der Sitzung des Sondergerlchts vom fteht, kaum glauben, daß Weier nur 150 Kilos bes Stabtgebiets wird verihminden, bie Ak Kreifes, in Sendzleſowſee (Ig, Bn 
ARD.) erihlenen, 9, Auguft 1940. wurde der Stellmacher Czeflaw meter 1 up Wen in feinem oberen Lauf beitfohle wird beträchtlich geſenkt, was die ` Tom), ſprach der Rreisgeihäftsführer Roeder zu 


ich fein kann. Das Flußbett melt Dränterung bes anllegenden Geländes ermöge den deutihen Bauern aus der Umgebung, | 
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HERE aus Preußenau wegen ſchweren 0 gefährl‘ 


Inien und Strahen. Landfrledensbruchs, begangen im September ſich in der Regel Im Mrühlahr als zu änt licht, um fruchtbares Gartenland fowie gefunde 
wich Die 1080 Ki Nell Sch Tode le 115 zu flach; 1065 Water EM 85 l und trockene Zeg P erhalten. CHE E E des EEN U 
dend Ié Är Verbrechen an deulſchen Menſchen haben damit und ſchwemmt Dümme, Bäume und Häufer weg. Ufer entlang wird ein Promenadenweg mit an iefer Tage neranftaliete der dean 
arts len ihre Sühne gefunden. Belonbers große Rol enifteht wegen ber eh Grünanlagen angelegt, der eine ganz neue, die E E d eecht afto⸗ 
Si Mittelmeer, Die Der dE Theodor Schmivt aus Dfowie, reihen WA und Seilmmungen bes Hl EE au den Stabfrändern bedeutend 10 0 ba Vgl 15 füllte fü den 
und einen genauen Gemeine Sternelhal, wurde wegen ſchweren laufen, Ne Eſsſchollen anftauen und die Aber. uerlürzende Gtrahe für Aab ſchafft. Nein d Als unter denen, „man, en 
en der wicht bi Raubes zu gier Jahren Gefängnis, der Arbeiter ſchwemmungen nod) vergröſſern. Außerdem find Hunderte von Arbeſtern, die in Schlöſſere Wer⸗ H 185 00 d LEE Hen bre h m e Tele 
K Edmund Kafprink aus Sacheert wegen heferis die ſumpſigen Ufer und das anliegenbe ſtes fen tätig find, werben diefen neuen Fußweg mit nem Fiab Jah, ken SEH 11 5 Des SO 
DECH hen Außerungen (Vergehen gegen 8 2 des feuchte AS D die Gefundhelt der Bevöl⸗ 0 EA begrüßen. Hoffentlich fommen auch die Mes Last. dier Bufle, o Den me hen un 
Ser HE zu einem Salt ſechs Mona⸗ SCH UE ch. d Wl au Ihrem Recht. Gleichfalls Toflen . Daten Kl) nen, SEI Gi E 
Sie doch Bitten, en Gefängnis verürtellt. Diefe Dech Wi, werden nun durch große der Teſch und das Wehr an der Leniſchüſer der, ber Kommanbeus ber 3.9 eee: 


Straſſe verſchwinden. Schon I cht it Wehrmachtsabtellung mit feinen Offizieren, ber 
ſollen abel den bereits befhäftigten 518000 (ét Zagerfihrer der Ro ME ëlo der 


Schulter an Schulter im Einfa fürs Reich f e ae Ir ae Soon fe 


ind wird mit im 
ſein, ane Be 


werben. Warum DÉI 5 2 d 
ter Stadt wird damit endgültig gelöft, Wie Noten des NERK,Sturmes 42/716 un 
D SS, 457 Kë $$.«.Sturmbannführer Sundl sprach in Oftrowo zu taufend Deutfchen m Bürgermeſſter Arch mitleitt, Wi d gr, fta Wola ſowle Vertreter der SU, SE, NERK. | 
f ld dite zur Nusführung der umfangreichen Renufie, aus ber meist. Zug die minen 
legen geworden, „Wenn wir heute in Helen GE Gier Hitler zu helfen, daß der Often gan, und gar rungbarbeiten bereits bewilligt worden. Gleich? don, Lulomlerſt, Pruſzkow, Suë, ie, 
h einer paſſenden wee einft in den Anfängen ber Partet Im Alt. deulſch werde und es auch 15 m Laufe det zeitig kommen Jo dle Bemüungen, der ſeit ſe. MWodalerady waren anmelend. „dest Kapellen | 
reich immer wieder“ in unzähligen Werſamm⸗ kommenden Geſchlechter bleibe, Alles andere her vernahläfigten Stadt Oſortow ein freund» lornten für Muſit. Es ſpielten der Spielmanns⸗ 
wechſelnde Spiel lungen an den deulſchen Weenſchen berankreſen, hat neben Melen einen Ziel furügzukreten, Um Tieres Geſicht zu geben, wieder um einen dus der Bahnangeftellten aus Ach und 
ıe Hand ui Dë ` und immer wieder zu ihm ſprechen, ſo wollen dleſes Ziel zu erreichen, müſſen wir wäit nur Schritt dem Ziele näher, RN er Spielmannszug der 110, Standarte Die | 
Ste um Himmels wir ſetzt Her wie einjt im al AN frei nach außen, ſondern auch nach innen eine eins mannſtadt. Das Bllſett forgte für Elfen und 
1 geheimnisvollen machen von Innerer Schwäche und bereit zum zige ſtarke Front fein, Rur fo können wir dann Gn Trinken, 4 
nicht für notwen⸗ zeftlofen und freudigen Einſatz im Aufbau der einft vor die Soldaten, vie Ihr Leben für Bor Finftellung eines 2 Unter der Führung des m re Alex 
kannt zu werden. Heimat.“ Srdëieg erer und, rn Mntzeien ung eines Lehrers Buſſe erlebte, der Motorfturm Laft_eine Ente 
mich recht! Man Diefe Worte bes Lelters der Außenſtelle Lite mit der beglüdenden Gewißhelt, daß auch wir L Der Schulrat des Krelſes en hat wicklung, wie fie wohl kein anderer Sturm auf. 
gerade im Aus» mannſtadt des er eh del elen, Hl Pflicht vllt haben und uns als Sol. den Gatlenbeuden, Rupolf Heil, als Lehrer zumelfen hat, Als am 9. Za 1940 der Sturm | 
vahrl Und meine Lët rer Giſfibl, bildeten“ den dalen ber inneren Front vor Ihnen nicht zu in der E deulſchen Volkeſchule eingeftellt, Kë erſten Male zum Appell antrat, meldete 
H rundton der Verſammlung der NESDUB. in ſchämen brauchen. Das Lehrerperſonal der Schule befteht nun aus turmführer Buffe dem Standartenführer Hen. 
r nicht auf geit, Oſtrowo, die in der Stadthalle ſtattſand. Etwa Die Führerehrung und die Lieber der Nar ga Merlonen, darunter zwei zeihsbeutfhen denreſch 84 Mann, Heute zählt der Sturm 
Hin nicht fein! 1000 ee füllten den weiten Raum ton bildeten den Abſchluß der Kundgebung. ſehrerlnnen. 346 Mann, verfügt über ein Lokal und drei 
geradezu aufger bis auf den GK E K A. u. Sportpläge, Er It in acht Trupps eingeteilt: 
d a Ka GM H er Wéi nahezu pe ga H Lentschütz VE Kuno 
iahrzchnte in Norbamerifa Im Kampf des Aus⸗ om Standesam! 
nn lan Gare eltanben hatte, zeichnete in Soldaten nehmen Abſchled z. Mit dem 10, Auguft d. 9. Ift auch in Leut. Acht Ortsgruppen der NEDUR. 
zen Pflicht aug feinen Worten lar und voller Wertrauen die Am Mittwoch verlieh wieder ein Bataillon ſchü das Standesamt elngefuhrt worden. NSG. In den gt Julitagen wurden bie 
A, d Kc Kräfte, die das Deutfhtum des Oftens aus ſel. Soldaten, die zum Teil bereits feit neun Mo. Hauen Beerdigungen und klechliche Ehelhlie 200 efehenen acht et Keen des 
d KH H „di Ai nem 15550 egen ben Fremden Wéi errungen naten Mer lagen, Oſtrowo, Herr Major Nitier dungen tönnen lt auf Grund einer Veſcheinſ⸗ Krelſes Kune gegründet. Tauſende von deut 
Fe 5 00 Bat und Die chen die beften Worausfehungen für den 20 Tritt auf dem KE 0 We gung über Etage ein tagung im Stande ` Dt male aden a den damit gp 4 
el em? den xeftlofen Einbau in dle Gemeinihaft des front ab und Gr END urg von feinen Amine ier volltogen werden Zum Standes bundenen Gerantaltungen die den Chargkten 
E daß ich elner Führers Ge ee haben. Anderſelte zeigte er ünnern, Hauptmann Frech, der das Batallı 21 105 inisch d im Gebfube der Sladt⸗ don Proßſtundgebungen hatten, teil, Beſonders 
gallen und unter aber auch die Gefahren, die uns aus den befone Tom begleitet, be Dn davon, wie die Män⸗ SEA Ian eler eelere 0 die neu angeſtedelten Deutfhen waren diefe 
in Parls weilt, deren Umftänden, die um ung find, für uns er ner in ber IN ep ihnen klegenden Zeit Ihr Kön⸗ Ger Hi N H EN 115 Eé d A it & olle Berfammlungen ein tiefes Erlebnis, In vielen 
wachen, Noch finden ſich überall vereinzelſe nen vervolltommnet haben und wie ſich zwilhen SH H 5 eil CN Wi und di Stadt Orten reichten die Säle nicht aus, die Bechet, | 
E ZC ai ben Alain, Miu pern 55 Mon bier de, e Im et SCT pola, Tum, Witonſa und die Pie BEE Aare red EEN 1 
éi en Lonſeſſtonellen Haß Im Den zu prebigen der Monate herzliche Bande geſchlungen haben, . S 
ren wird, wenn fuhen. II ift der Boden nl DV duch. bie nun Briicke fein werden zwischen biefer e der TR ek Juli In 155 D Kreisielter Pg. Schürmann ſprach zu den 
Herrn Nebenhuhr ge Ia, daß dieſen MWerrätern ihr Handwerk Stadt Im a des Reiches und der Truppe, dle zn A2 en und fünf Knab Get Wia Voltsgenoſſen über den Führer, ſelne 
e wurde U e os gelegt werden könnte. Wir werden es fun zum Schutz des Reſches nach dem Weſten drei h hen und fünf, Knaben, Ken SE. Sendung. feinen Kamn! und feine Iſele. D 
obter in Gejaht aber nicht dulden, daß in unfexem Wolfe irgend» geht. N einge ragen worden. 1 00 find In 0 en In Strelce (Ortsgruppe, er 
[usweg mehr —* welcher Iwieſpalt, aufgeriffen wird, Die Esitens der Stadt verabſchledete 5 dann Zelt folgende Perlonen: Wilhelmine Brudler, konne der Kreisleſter dem verdienten Parte. 
Di ? Aufgabe, die 15 der zu bewältigen haben, iſt der Stellvertreter des Bürgermeſſters, Pg. Bors 88 Jaßre alt (Wladyflawow, Kreis Turek), genolfen Place das Treudienſtehrenzeſchen 
tjesung folgt zu groß, als daß mir gleichgültig daran vorübere mann, in kurzen herzlichen Worten von Haupt Louls Sachs, 74 Jaßte alt (denlſchütz, und der Partei für zehnſährige freie und ſelbſtloſe 
I gehen könnten. Unfere Pflicht iſt es, Adolf mann Frech. Marlin Mundt, 8 Monate alt (Lentſchüß). Mitarbeit in der Partei liberreihen. 


Sonnabend, 17, Auguſt 1940 


Heute und morgen! 
Unſer Opferfinn bewähre Dë erneut! 


NSO. um heutigen Sonnabend und mor en, 
Sonntag, werben wiederum die ungezählten 
teiwilligen Helfer und Helferinnen des Wer 
ilfswertes für das Deutſche Rote Kreuz durch 
ie Straßen, Gaftftätten und Geſchäftslokale 
öteben, um von allen Volksgenoſſen einen Opfer⸗ 
beitrag für das gemeinſame große Werk zu er 
halten, Sammelnde Organifationen find diesr 
mal bie Deutfche Arbeitsfront und der Natlor 
nalſozlaliſtiſche Reſchokriegerbund. Zum Verlauf 
gelangen wölf aujftellbare plaſtiſche Abzeichen 
aus Aen mit Motiven der drei Wehr⸗ 
machtsteſle. 

Ganz abgefehen davon, daß allein die Wahl 
der Abzeichen. Belonheren echte verfpriät, iſt 
e ber unerhörte deulſche Sieg auf dem gute: 
pälfhen Behand, deſſen e u danken 
Ehrenpflicht der geſamten Nation If, Dieſes 
kann nicht eu) ſchönere Weile gefhehen, als 
durch ein wirkliches Opfer für das große Kriegs» 
bilfswerf, zu dem der Führer ſelbſt uns alle aufs 
gerufen hal. 

Deulſche 11 897 und Männer im Warthe⸗ 
Jandl Ihr habt bereits bewieſen, daß Ihr zu 
banken verſteht. Euer Opfergelſt bewähre ſich 
auch deshalb diesmal gu legten Straßenfamme 
lung für das Deuiſche Rote Kreuz. Denkt Immer 
baron, daß der Soldat fein Leben für die Dei, 
mat gibt, So darf an Euch die Frage richtet 
werben: Was opfert hr für die | vull 


weites Blühen 
Akagien und Vellchen blühen wieder 


In den Parken und Gärten kann man die 
Bn machen, daß die Akazien und Veil⸗ 
en abermals ins Blühen gekommen find. Diefe 
HCH Blüte it nichts befonders Ungewöhn⸗ 
ches, nur tritt ſie — in ſehr ſonnigen Jahren — 
viel ſpäter ein. 


Erinnerungen 
an die Zeit der Entscheidung 


an die letzten Tage polnischer 
Knechtschaft 


an die grossen Stunden der 
Befreiung 


sollen durch die Litzmann- 
städter Zeitung der 


Geschichte 
erhalten bleiben. 


Wir bitten daher alle unsere 
Leserfreunde, 


Erlebnisberichte 
und Photos 


aus den historischen August—September- 
tagen 1939 uns gegen Honorar einzusenden 


Die Schriftleitung 


Der Tag in Litzmannstadt 


Seite 8 


Wir tollen Mitgeftalter unferer Zukunft fein 


Reichsfchulungsleiter der DAF., Amt Heer, Pa, Wüllner in Lismannftade 


Die Aufgaben und Pflichten, dle der deutſche 
Mensch hier Im neuen Often des Reiches zu et: 
füllen hat, find uns durch unferen Führer groß 
und umfaſſend und fiir ganze Generationen im 
voraus geſtellt worden. Ihre Größe bringt für 
den einzelnen Volksgenoſſen, der auf ſelnem Ar⸗ 
beltsplatz fteht, immer wieder die Gefahr mit 
IM bah er — bildlich geſprochen — nor lauter 
Bäumen den Wald nichl jicht, das delt daß er 
über allem Kleintram des Alltags, ber den 
vlelen Geboten und Verboten, vergißt oder es 
nicht zu erkennen vermag, daß jedes Ding un⸗ 
r läglichen Lebens in einem organiihen Zur 
ammenhang mit dem großen Werk ſteht, das 
wir hier zu vollbringen haben. 

Dem deutſchen E der hier in unſerer 
Heimat wirkt und werkt, ganz gleich, ob er Dies 
ſem Boden hier entwadjlen oder dem Ruf des 
Führers aus anderen Landen; gefolgt Ah oder 
ob er auch aus dem Altreich zur Dithilfe am 


Aufbau herkommandiert wurde, dieſe Zulame 


Alle Kräfte find auf das Wohl des Reiches auszurichten 


Mae udn ese MWüllner gl nun 

das Wort, 

fung a Im en echt gi Ani unferer 
2 und der kommenden Entwicklung zu 

zeichnen. 


um, von der bereits vollbrachten Beie 


in Merkmal der Arbeit der vergangenen 
Donate und der Gegenwart iſt die Bewält gun 
umfalfender Aufgaben mit elner im Verglei 
11 biejen außerorbentlic, geringen Anzahl von 
Menden, die imftande find, fe zu A So 
zelgen Do dieſe Leistungen tagtäglich aufs neue 
als Beweis der Überlegenheit des deutſchen 
Menſchen über die el Umwelt. Uns 
fere Silo It es nun, Melen Umſtand immer 
weiter zu ſtelgern und IN 12 00 unſere Arbeit 
den kommenden Genetalionen die nofwendigen 
Entwicklungsmöglichteften zu ſichern. 

Die erſte Vorausfehung dazu ift die reſtloſe 
Aberwindung ſeglicher Heinen perſönlichen und 
abitammun, mäßigen De LOL Die ZE 
ek DA er deufjhen Benölterung des War⸗ 
thegalles ift derart vielgeftaltig wie Lë in kei⸗ 
nem andeten Gau. Der eme 0 
der hier vollzogen werden muß, iſt nur möglich, 
wenn alle ihr un und Denken einzig und allein 
auf das Wohl des Reiches ausrichten. 


Keine Gemeinfhaft mit dem Polen 
WON mit biefer bis ins letzte gehenden 
Gleichrichtung aller Kräfte muß eine ebenfo 
zeftloje Scheldung dom Polentum erfolgen, 
Wer ſich auf eine irgendwie geartete Gemein⸗ 
ſchaft mit dem Polen einläßt, begeht nämlich 
nicht nur Verrat an den Gräbern der ermor⸗ 
deten Volksgenoſſen und der Soldaten, bie fies 
len, um unſerem Volke diefen Raum als feinen 
Lebens» und Entwicklungs raum zu fihern — 
nein, ex vergeht Et der gleichen, ſeder Ver⸗ 
antwortung baren Weiſe gleichzeitig an unferer 
ulunft. Es gibt für uns weder böfe noch gute“ 
len. Was uns wegen ae das iſt das 
'olentum ſchlechthin, das auf Koſten des beuts 
ſchen Volkes und feiner Leiſtungen ſich ausbreie 
ten wollte, Dieſes Streben nach dem Raum war 
die eigentliche Triebfeder des TE 
kampfes gegen die deulſchen Volksgruppen im 
ehemaligen Polen, dieſes Streben lag den 
Aide Träumen von einem Polen 
is an die Oder, bis an den Rhein zugrunde. 
Dem muß ein für allemal Einhalt RN 
werben. Wer aber mit dem Polen Gemelnſchaft 
hat, verwiſcht die Trennungslinien, erſchwert 


Unfere Seifenkarte ift überall gültig 


Die Selfenverbrauchsregelung Im Warthegau Ift dem Reichs recht angeglichen 


Im Zuge der weiteren Angleichung der 
Wirtſchaft des Warthegaues an die Erſordeenſſſe 
ber Krlegewirtſchaft OR mit Wirkung vom 
20. 8. 1040 auf dem Gebiete der Seſſenver⸗ 
brauchsregelung die Erfehung der bisherigen 
Bestimmungen 1578 die keicherechtlichen Vor⸗ 
Teen Wi die Stelle der Anordnung ber 

€ Bezugſcheinpflicht vom 14. 11, 30 ſowie der 
Belannimahung über Me RE des Gan: 
dels mit Seſſenerzeugniſſen und Waſchmiſteln 
aller Art vom 21. 8. 40 des ee 
treten im welentlihen die Reichsverordnung 
über die Verbrauchs regelung für 00 
nilfe und Waſchmittel aller Art vom 28. 8. 30 

Gl. 1 S. 1879) und die hierzu ergangenen 

rgänzungsbeſtimmungen, nämlich die Anord⸗ 
nungen Nr. 20 und h der Reichsſtelle für ins 
buftrielle Arer 

Die A r. 20 beſtimmt den Seiten, 
verbrauch auf ber ſetzten Vertellerſtuſe, d. . zwi⸗ 
ſchen Handel und Letztverbraucher, während Wa: 
ordnung 29 den Verkehr mit Gei ſenerzeugniſſen 
und Waschmitteln aller Art auf den höheren 
Verteflerſtufen, d. h. zwiſchen Herſteller, Groß⸗ 
und Einzelhändler regelt. EH Du ns 
derungen treten nicht ein, da die bisherigen 
Vorſchriften bereits in den Grundzügen den 
reichs techtlichen Vorſchriften entsprechen. 

Die Selſentarten des Warthegaues behalten 
Gültigkeit bis Ende September 1940 und kön⸗ 


non künftig im ganzen ECH benutzt 
werden, ebenſo wie GA de Reichsſelſen⸗ 
laxten nunmehr auch im N gelten, 
Gleiches gilt für die Einlösharkeit der im Alt» 
reich und Warthegau aus A Zuſaßſelfen⸗ 
karten und Geilenbe H d ne, Bemerkenswert 
It hinſichtlich der Selſenkarten, daß auf den 
Abſchnitt „Einhelts⸗Feinſelfe“ fortan nicht mehr 
wahlweſſe Kernſelſe bezogen werden darf, Diefe 
kann vielmehr nur noch an Stelle von Seſſen⸗ 
ulver im Gewicht von 100 € bezogen werden, 
ſoſern der Handel Über, 1 0 Vorräte 
verfügt, Ferner ift der Kreis der Bezugsberech⸗ 
tigten für Zufahfeife und Verſchmutzungszulage 
begrenzt. 


Neu Ift 1 daß Betriebe, deren Ge: 
ölgihaftsmitglieber beſonders ſtarker Mars 
ſchmußung ausgefeht find und die 
HI unterliegen, ihre Anträge auf Erteilung 
von Bezugſcheinen in dreifacher Musferfigun 
dem für ben Betrieb zuständigen Gewerbeauſ⸗ 
JE einreichen millfen, Für Me El, 
it das als Anlage zur SEA 26 Ri. ab» 
gebrudte Muſter zu verwenden. Das Gewerbes 
auffihtsomt gibt bie Anträge nach Prüfung an 
das Wirtſchaftsamt weiter, 


Wegen der näheren Ge? eiten wirb auf 
die Bekanntmachung und die barſn veröffenk⸗ 
lichten Vorſchriflen verwleſen. 


er Gewerbe⸗ 


Trinkt und verlangt überall 


das im ganzen Reich bekannte 
vorzügliche Erfrischungsgetränk ees: 


menhänge ſtets aufs neue klar vor Augen zu 


führen, Ihn zum Träger der Idee und ni 


ihrem Werkzeug allein 
erſamm 
Gliederungen und angeſchloſſenen, 


In dieſem Jufammenhang verdient der zweite 
Appell der Dag. Abteilung Wehrmacht, Stand⸗ 
ort Lihmannftadt, beſondere Erwähnung. Nach 
Worten des Standorts 
obmanns, Ze Neubamm, ſprach in Vertre⸗ 

anbortülteften Inlendanturraf Dr. 
Buſchkiel herzliche Worte des Dankes an die 


und Sinn der 


kurzen 


lung des 


einleitenden 


au machen, das fit ? 
ungen der Partel, 


Männer und Frauen für die von ihnen 


leiſtete Arbeit, Er wies barauf hin, Wb ſich 
Aufgaben, dle zu leſſten find, Immer wie 

5 einer teten Anpaſſung bedarf, 
um Ihnen Leiche zu werden, Der Kampf 
zu Ende — alle mil 


derſ und daß 


mit beizutragen. 


ben Kampf und den Aufbau der abel lere 
re 


LAN ihre Reinheit und verbient fomli 
erahtung und Ahndung. 


Das zweite, das uns die Kraft 
Aufgaben zu erfüllen, iſt Liebe zur Arbeit und 
immerwährende Steigerun, 
und Könnens, unferer Lei A H Mir 

gen 


gen einſt 
unjere 


Aufgaben und wollen 
gegebener Zeit Mann. 


nach dem endgillt 
ölbaten für uns erringen werden, auch 
günſtigere und leichtere Lebensbedingungen flit 
uns erwachſen, jo wird doch die Leiſtung auf 
allen Lebensgebleten oberfter Maßſtab unferes 
Wertes und unferer Macht UM und bleiben. 
So wollen wir denn nlema 
Geniehertum Hoffen, ſondern auf neue grob 
WE, daß wir ihnen 
Ur Mann gewachſen fin! 


unſexres 


lege, 


Es iſt deulſches Golbatentum, nach 


Schlacht den Helm feſter zu binden. Wir wollen 
biefer Art auch als Soldaten der Arbeit die 
Treue halten. Dann werden wir es auch ganz 


Lismannftädter Lichtjpielhäufer 


„Reambambuli“ 


In einer wundervollen mu] 
— die Wiener Philharmoniker würden für dieſen 


ichte eines freuen 


Hun pes. 


ba verpflichtet — erleben wir die zühtende 


deg allerllebſte Tier ban einem Lan 


St 


M. mitelnanber, D 
Augenblick kommt, in dem die beſden 
ein dunkles 1 c 

min 


Immer Mierer 


Mell klingt au 


bis daf 


o Geſchig 
die Situation, immer gewikler⸗ 
wereg und je mehr der Winter berantommt mit 
feinem Schnee und feinem. Eis, um Io kälter wirb 
es in dem Herzen des einſomen Wanderers. Schlleß⸗ 
lich knallt ein Schuß, der Freund des Hundes Kram⸗ 
bampuff ſinkt getroffen zi Boden und ein ſchweres 

Ih unaufhörlich aber rieſelt der G 
auf das zottige Fell des alt gewordenen Hun 


verwidelt 


der Me Kraft zum Leben verloren hat, 


Der Tit ift fehr gefühlsſchwer, ohne dabel in 
Unter den Haupi⸗ 


d 


das Sentimentale abzugleiten. 
darſtellern machen vor allen Dingen Wikloria von 
Ballast und Gite Aulinger 
recht gut. — Rialto — 


Drei Bäter um Unna 


„Drei Bäter um Unna“ ah „ 
der ab geftern im „Call“ au feben If; aber pt 


lich It es ein ganzes as ſich um Aung dreht. 


zor, 


Im allgemeinen bewegt biefe — was auch der 


krachler zugeben muß — reizende Anna Me Gemüter 
der brauen Dorlbewohner, bie 
als Mirtihafterin be 


macht fe den brei 


est dagegen, der in 
an manches nicht 
doch 1 fertig, die 

ohnenden Geschäft zu überzeugen und fein 


fir fle 


von 
ei 


wier Beta zu entbeden. 


t in wenigen Morten der Inhalt bes unter 
Boeſe nad einem 
Roman von Walter F opfer Oe Times, 
der in jener Natürlihfelt und Sau f 

e und unterbaltfemften gehört, dle wir 
in der Ichten Zeit hier 3 

Vorzügen des Flims gel 
feichnete Rollenbeſetzun, 
KO übeneugend, ba 
Me De Im Dorf anrichtet, lehr 


ber Spielfeitun 


von Carl 


tt ſehen befamen, 
di nicht micht die ausge 
„ IIe Werners U 
man ſich die Verwirrung, 
mt vorſtellen Tonn, 


exleit 


ki ns Stilwe, den wir ſchon lange nicht im 
0 


hen, [plelt lehr Jugendlich und lebhaft den aus dem 
orfe ſtammenden 


Beppo, 


Mot, 
rem und Georg Bogelfan 
waſchechte knorrige Bauerninpen bar, De 
Bewegung, kein Wort 
zum eech N H ai 
am Schluß recht zufriedene Geflhter. 
9 / d'B asteeett 


ei lnltett wirkt. 
ſchtlich vg 


„Eln ganzer Kerl“ 


Ste ‚arbeitet und radert und ſchuftet und ſtrebt 
Wochen, Monate und Jahre. der f Und warum 
das alles? Rur damit der Hof, der Wort 
it und dem Ihen wor Ruin entgegen 


droht, nicht 
nicht nët 


on vox det Zelt In frem 
übergeht. Eigentlich hätte das die tapfere Jule gar 
aber well nun einmal einer ber 
wandten ein gar zu Tlokler Kerl ist, well er ſich in 


HABESO? 


EEE Gesundheitstörderndl Komm. Verw. Kurt Plawneck 


Alkoholfreli 
Miichsäurehaltig! 


ihrer 
jerbände, 


der än⸗ 


K nich 
len ſich voll einſetzen, um 
auch an ber Helmalfkont zum endgültigen Steg 


bt, unſere 
Wiſſens 


s auf ein leeres 


talſſchen Untermalung 


Irgendwo wird 
ſtreſcher aufe 
ſreud und Leid teilen die beiden Kame⸗ 
jener ſealgenſchwere 

reunde In 
werden. 


0 


ihre Sache 
Dr. Guftan Röttger 


t dleſer Ufa- lim, 


ch ob ihrer Skellung 
einem Arzt ne Sorgen 
und 11 viel hohles Gerede machen, im befonberen 

N in Frage kommenden Bauern 
frohen Kopfzerbrechen, denen ein jeder der 
E 'erihaft bei eben dieſer Anna verdächlig ift. Der 
u nem blinden SIheallomus 
ſeht, bringt eo am Schluß 
Dilden Bauern von einem 


u den 
u den 


Theodor Danenger, 
véi drei 
enen feine 
ag Publi⸗ 
ſeltert und zeigte 


verſchuldet 
Wé feuern 
en Sei 


schaffen, was der Führer von uns will: Du 
wir ben kommenden Geſchlechtern, die in wen 
gen SE heranwadjlen werden, Lebens. 
raum un e gegeben 
haben werben. Diefe Erkennluls, Kat wir unter 
dem Befehl des Führers durch unſere Arbeit 
die Geſchichte der kommenden Jahrhunderte im 
vorhinein beſtimmen, ift fo ſtolz und einmalig, 
daß wir uns ihrer immer bewußt Hi müſſen. 
Dann werden wir nie über GE elen ſtehen 
blelben und uns ohne Leſd ben Erſordernſſſen 
unferer Zelt fügen und unterordnen. Dann mer 
den wir aber vor allem als rechle Soldaten des 
ührers voller Glauben und unbeirrbarer Kon⸗ 
Souen nicht Werkzeug, ſondern. Herren und 

(GË dor Zukunft unferes Volles fein. — 
Wir im deutſchen Oſten. 

Nach den Ausführungen von Pg, Wüllnex, 
die nicht nur die Fragen hallen ARD, bie 
Me Meuſchen auf den Herzen hatten, ſondern in 
ihrer Ausführlichteit und Grundfätlichkelt De 
auch beantwortet haben, ſprach ae Neudamm 
kurze Abſchlußworte, die in der Führerehrung 
und in den Lledern der EE GN ei 

DO H 


sorgfältige Prüfungen verbürgen 
die Qualität jeder Klingel 


Gillette Klingen 


Durch Stahl und Schliff cin Welbcariff 
ere ee ARSGRER. DMAN. BEBLIU ME 


der Welt herumtreibt und auf feine. Set den Tag 
GO a blieb ihr eben nichts anderes übrig. 
Um jo lieber aber ſpräng Meis Jule in die Breſche, 
um fo len diger pielle fe den Verwalter, weil ihr 
oben Ihrer Bäter ein heiliges Beſigtum IR. 
Da mit einem Male kommt der kühne E 
aus ER Erbteifen zurück, Ein elle ‚Spiel 
entwickelte ſich, um ſo mehr, ba 11 Wie und der Wel⸗ 
tenbummler n ct unfgmpathifh find. Aber wäre doch 
biefe Jule nicht gar jo männlich geworden! Hätte 
le doch nicht jo 0 15 er den Rock mit den 
18 E 


ber 


liefen Dertaufhtl 
was fie war, ein munteres, flottes MU be 
in das alles ſelchter nefagt, als getan. Die Arbei 
macht bekannliich hart und das um ſo mehr, je 
erniter man fie nimmt. So dauert es denn einige 
Zeit, bis daß aus dem „ganzen Kerle weber ein 
er Mädel wird. Der heimkehrende Globe 
oller aber wird, nachdem er es gelernt hat, den 
jeimifhen Boden zu beſtellen, S eler Juſe zeit 
feines Lebens eine wertvolle Gtühe finden, 
Der Film, der nach der oft nefpielten gleichnamt⸗ 
en Komödie von Meter Sud Fit würde, V 
auber gearbeitet, ii Hondſeſt und mit einem Schu 
chen Humors. In Alber Matteritod un 
‚elbematie Hathener hat er zwei prͤchtige Solo⸗ 
‚ariteller gefunden. — ale, — 
Dr. Guſtav Röttger 
— 


Hier ſpricht die NSDAP, 


Sümtliche Einheiten des Bannes und Unter⸗ 
ſaues Lihmannſtadt 608 treten, wie Bo bes 
brochen worden iſt, am Gonntag um 9 Uhr GIL) 

hinter dem Stadion im Volkspark an. 


Hitler⸗ZJugend, Bann Litzmannstadt herhören! 
Alle 3 des Bannes ABER 
treten um 18 Uhr an folgenden Sammelpfähen 
Toten und Jungſtamm I, gietenbertat, 
Itrahe 124 a, 
Die Sefolaläaften und bie Hähnlein 6 und 7 
vor ber Sporthalle. 
SE dëch und Fähnlein 8, Südstraße 65, 
eim. 
KO t und Rähufein 9, ft 80. 
GE DEE Wb 
rahaufen, 
St. A 3 In 6 t 
"und eren Ee, e ee 


Achtung Orbnungodlenſt! 
Der Orbnungsbienft tritt am Ee? um 
H 


uhr im Städtiſchen Stabion zum Gebiets/pori« 
feſt an. 


NSG. „Kraft durch Freude“ 

Am Sonntag, dem 18. d. M. vormittags 
10 Uhr, findet im Kameradſchaftshelm der Firma 
Scheiblek & Grohmann, Spinnereiftraße 68, eine 
den Somſſerſporklag der Betriebe betreffende 
wichtige Wal Datt, an der alle 
Warte teilzunehmen haben, 

Der A geht eine Feierſtunde gar, 
aus, welche Me Bettlehswarte für bie Durch⸗ 
führung hnlicher Betriebsveranſtaltungen op: 
regen ſoll. 


„CEhubeso“ Fubrik 


Litzmannstadt, Meisterhausstr. 91 


pe 181-01 


Privatruf 175-27 


doch A D 
'och das Een, 


werben I 
17 Uhr | 


orden 


Am Geo 
elngelabe 
Tagesorb 

1. Oeja 


ann fung 
Walt ode 


us 
Dien 


Verkäufe 


Nach ſchwerem Krankenlager verſchied am 18 Klavier und Flügel 

S K 15. Auguft um 16 Uhr im 71. Lebensjahr C Gelegenheitstäufe! 
ein mein innigſtgeliebter Gatte, mein herzensguter J eil $ en dn u 
Vater, unfer lieber Opapa, Bruder, Schwager een ee 


und Onkel B. Sommerfeld G. m. b. H. 


Bi Babeillager; Linmannltabt, e D 
ill: Daß N L ` te tür Rliniten und gur 
Cha / Johann Dreſcher ( Faherad, fehr gut erhalten, falt Aſeptiſche Möbel 3ullus Braun, din. ez 


ten gegeben neu, H KS Welpen 


ehem. Maurerpoller des V. C., Werk, 0 ée VE 

A wir unter . 2E. es weg 40, W. 52. 10936 

iniere Arbeit | — — —n 

"oer 157 555 en 125 Ne Zeng, Ta 20. au nerfoufen, SÉ ata tur men, Arer, 1 2 22 5. 7 
det am Sonntag, dem uguſt, um j Sea Wen u- e Egnäicleäud ` Ott 6 6 

„ein mul Uhr vom Haufe, Litzmannſtadt⸗Erzhauſen, I Ram E A H Stack Sen ae $ 

EE ) BI Choclanowice Nr. 184, aus ftatt, L Er Ha ‚en a 10913 —— 

8 5 ` egras und Glahelbraht preisr 5 Sand ar 
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1 ` — , — Aa 155 Armee ( Gesc Bauklempnerei Georg Meet, & Söhne GE? 152- 4 
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pe, Wüllner, Die gindlihe Geburt eines Braftigen ven zu verlaufen. Belltenftr, 20, b Bucpbinderen u Suntbanblung 
t haben, bie ` ` Uëei ® lé, 2 Seſſel 
S JE 1 Z Madels zeigen hochorſteut an 5 Auf b de & an Weck Blldereiura mungen —— Dit. zi 138- 11 
eit fie K e, Eisihra asihran, 
e Vë Arved Staeben und ne: Gi Se — — 
| ehrun ` erkaufen. aher be renge! 
dee 10 5 u GO Frau Sylofa, geb. Zeiten Er HE 1. Vë Brunnenbau Dou Wo, E HE 1 238- 46 
tur Utta Zismannftadt, den 15. Auguft 1930 ie, Gerne Di D En o bauergaffe 5 an der Hohenfteiner Str. it A 
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rbürgen E ee plex, und Sgedbaite Leon Inder, komm 
gel Als Verlobte grüßen 10 Wegen f fl . ji Pepe, hg 
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S Efter Toleibis (Memel) Wio séiielel ZC. 


mannftabt, Tannenbergftr. 7, MYicodabarf, 


— — —-„— D R Mäuiget, Dugem 
Ernſt Freumann al: Blüromaſchinen een 238-32 
M. Iufommentreffen im Hie Ge 
Zu war hinderlich, Won» 


Litzmannſtadt, den 16. Auguft 1940, {ag zu Haufe dëi angetroffen. 


— — Komme au 5 — L. B. Dachpappenfabrik e 137-05 
elt: A N 
S Be Anfere Krauung findet am „„S „Wege den AN Ae A? bie X — — — 


abend, dem II. Auguft 1940, um 


39 Abe in der St. Paulibieche Wett GE SCH Ä Ge Se en, Elektro-Anlagen LR Eege 116 74-136 64 


Elli Renz . E e SE 
esbient, We u 
Oskar Stelzer ` Fe Sengle Zſolierungen für Wäfme , Kättefgun „Lambda 


Art den Tag 
anderes übrig, 


Nen it zum Schmidt; 11.90 Wi EN INDER o CHR; 
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dlenft. Mittwoch, 7 Uhr abends: Bibelftunde, Bihmannltadt, Erhard⸗ Patzer Sem 

NIE Zismannftabt, Pulvergafje t rd Stret, ee Gonntan, 3 the; Ki | - 
worden! Hätte bergoktesd ont 10.15 Uhr; Hauptgottesbienit, Paſtor 
Nod mit den Sauerbrei, Montag um 7 It abends Iugendftunde, Kanalſſation Waſſerlettung und geizungsanlagen 186-61 
Sale, |; Einladung VE A Keier 
e N Die Ationäre der Woll, und Gümml⸗ Werte ginden I 
s denn einige | “ P 
Ser E RW. „Schwelkert‘, e boden Bates et, mi ON Së A übe Kunſtdün er „Landbedarf“ Inh. Philtpp Wolff 137-72 

d 17 Uhr atifindenben ` 0 Baltor J. Ge a g nanten, Mdotf-HltterEte. 58. Huf 


Ev, Br: ine, Sonn 10 Kine 
Serge dean gebenen Lass, Sagen, non | — 
Am Geigällsgebäube, Litzmannſtadt, Spinnlinle2i5, Brlneigeiejnn cen Sen Pu Lapdbederf uh Philip Wolff 
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s und unge, me EN, WC Wee 1 of . 
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9 Uhr feilh Ihafı ober bei einer Want Hinferlagen. Ian. erte: Eic o j fi 1 8 
Kl. 12 Gë AR Muſikinſtrumente En. 1165-8 
dt herhören! Worſigenber { 0 h ; 5 
Ahmannſtadt SS ———— gan ie 
ammelpfäfen ag, U. Ahr: e, Ge Artur Fulde & Sohn 
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ein 6 und 7 Bu ki 15 H let u. pen! dr In, iii Wii 171- 12 
Süpftrahe 85, ATN 7140 Pap O Pap E a d M. Di: 
Wen: mein D H N 
erhausftt. 30. 2) demie Verwalter W. Frischteidt Zei N r bu 
Berghelu in Buſchünte 79 Ruf 10464 Sonntag, Ae 1 
Gotlesdfenſt, Hoſbeten. inn * 
Gefofgfhaft Schei véi A 
nie dh. Sri KC SEH e e P SEH e d'Dier u. Straßenbau DEA Ka 205- 50 
ER $ EC et 80 2 Get St 5 dE Al: 10 500 e, Te e le 
eable 
Saa um e SE VS 0 ih rn Dominik Shreibmafhinen, Sönelldeuder, 126- 55 
Ae d äi 1 % 1 Dë 1 41 EE dit, bei, 21: AR run DALITZ, e 
vormittags K 3 Sonntag, Sonntag, vorm, 10 "Te Ge 2 
Be 2 SS AE BEL ne E e. E ce) Schreib- Paplerwaren-Grossvertrieh — 133.30 
BACH WA e. Ds Biene] eher en, Sm A Kr an „J. Ostrowski, E R. Hahn, Ad.-Hitler-Sır.55 2156-40 
Lä N 2 H S nbmaht „ Menste, 
fung zur Ain Be on ‚Sonn dE 3 ge 7.90 H Mengen 


l An o A ée elektrisch u. autogen), balonbers für Zollndertöpſe und Li 
‚tungen a | "NEEN DC A Sch IB 1 mintum, lowie Wuslühtung von Dreh und Brdsatbelten Mu 151 83 
den ba: . 1 h 155 Ce | weißere Karl d. Bendel Gitmannftad, Adolf, Hitler Sti. 44 Lë 
ba? 8 Uhr Mit, dr e S Vi We 
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Ap séi) ei "DÉI abends: 


SE gu Marie DS 9 J Tankſtelle eck C Zei ` See 188-13 


. D e H EN E ZA 22 CN 
emeindel 1 D mein! 

H og SEN Gs Se ein Wo E Uhr: Veëenlai we! S 

Y Sher Doberftein. relfenhelm, Dienntag, . . „ 

EC Ahr E herz SE Freltaß, Do % den tu 1 e H Wa E H S ür en le a ép Cal 154-94 

Baas? Mere or. Zetechd Eder 4% f ged. Don alas) + Fee 
Am br e "Gemeinde. 19. Sie el ste Reéuentibitun oungrgtog, 18,80 Ahr; d d 
Arülhgottesdlenſt, Waltor E. Kneſfel 9 Ahr alas, WE 


— — nn 
Das beka Trookenlis H 2 * l 
G Denke Trookanlichtpausnanlen H Reibsärztelammer ) „Opekfa“ "az | Amtliche Bekanntmachungen: | 
e. Einkochmitiel * Einmach-Cellophan 


Drdnungsitenfe und Schließung einer 
EI 


stets fabrikfrisch erhältlich bei; Dr. med. 
Die Gaftwirtin Frau Sabina Jablonſta, in Dobra, 


Lichtpauspapierfabrik „Ozalld“ 2 ` at! Turet, habe 16 wegen erheblich 
A. W. Broommer Nacht, Erd & 10 & gen he Beltimmungen ne en, 1 0 e 
Si dt, Brett 80 , ſtanntweln mit elner Ordnungsſtraſe von Fe Ru 
net EN 0 ae iherbem habe Ih bie Sepang der Gal 


Facharzt für Haut u. Geschlechtskrankheiten 5 ie een CH Sne dent 
Dun 


? 1 “ UE 
Wer liefert kurzfriſtig König-Heinrich-Straße 52 (Schillerstr.) Pneue: 


DROGERIE RAIN | 
e e 


neu oder neuartig? Angebote an die Komm. Verw. der Firma Ausgeferhigung 


Litzmannſtädter Zeitung, Fahrmeiſter d D Ludwig Spiess u. Sohn A. G. NUN wee 
Mitteilung. Litsmannntadt, Adolf-Hiter-Strado 107 des a pt 6, — Lihmannftodt, 


; Iétz, ei. 

wi liefern: j 5 In ber gab TË Some eines 
ir lelern: Gebe hiermit bekannt, daß mein eleltrotechniſches Berigalenen, ff an 

Reines Ultramarinblau B Geſchäft Wunzenplage a vlt Ste", geb. Andreas, In Lihmann⸗ 


Ultramarin-Modeblau (Mischblau u nd 
Metalltußbodenocker ) 66 en „Zaokl-Rauchtod‘, in 4 Gi a , JC eh WA e 
Reines Zinkweiß in allen. Qualitäten 99 S Du Am, CK: Zimmer, 0 Dat zu erttären, 


- Veiſcheuene wird aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
Lithopone (Deckweiß) in allen Siegeln d e dt 0 EE clm Bieberech 
Rostschutzfarbe, Ee V von der Rudolf Heß⸗Str. 30 nach der "Höhe: Belle S Ke Ze, dem 4, Oltoper 1940, 9 Uhr, 


d 2 
Buntanstrich, streichfortig in allon Farben fidolf-fiitler-Straße 191 Gustav Hoch, ee Aë DE SES ee A 


e 8 riedrlch- Wilhelm» Strasse 28. Hi 29926] den wich. 
Betonachwarz für Fiengenn en, J verlegt wurde Zi rënnen |" An aile, die Wusfunft uber geben oper fad der 
ton u. a. nach den Vorschriften Er a ern ie EE 


1 7 „ D k 

der Reichsautobahn-Direktion Ich bitte meine geihähte Kundihaft, mir das Me E e e ei 
herige Vertrauen auch weiterhin enigegenzubringen. Vermietungen gd dE JEE 

Paul Starzonek KA. blogau Fernrufnummern Laden 172.12, Möbllertes Zimmer mit Ber b e c 


h j 
Ferorut 2127 u. 2128 Werkſtätten u. Inftallationsgnnahme 172411 || auemtichteiten an Seren zu der Ve Ee 
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mieten. Erh,-Baker«Str. 15, W. I. Fade, BE E gier 


lelſchtarte der Anna Bialtow⸗ Möbliertes immer, wä EI 
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Erfaprüng im’ Raffen- und Budivefen IO, Areiniateiten nam. Ab Pair Tagen für eingemme Darren | 2. nummer [UOTE "ir Ientrafs 
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. et Tertilwerfe Karl T. Saile . 
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Keaftfahrer == e Së, lun 
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der Sihmannftädter Sig, Bä Hitler Str. 8 . pol L. F. Die Bant Deines Vertrauene K 0 d Teppich, 9584, und Polſterſeſſel Litzmannf 
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Stellengefuche N \ * bie h 4 Sun 
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Ane At. (OK N 
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Vierſtuben 


Litzmannſtadt 


Fernruf: 169/21 
Büro: 109,22 


Jägerzimmer, Tirolerſtube 
und Kaminzimmer „film“ 
im erſten Stock ſind heute ab 12 Ahr mittag geöffnet 


Zum gemütlichen Aufenthalt ladet ein 


H. Schuck und $eau Kathi 


Schloſſerel 


We Wegen pm 


0. N. 
Fernruf 116.20 
Lihmannſtadt, Tauentzienſtraße 4547 


Ausführung fämllcher Schloſſerarbellen 


Mechaniſche Tischlerei 


Mar Weber 


Litzmannſtadt 
Boelckeſtraße 26 Fernruf 144.76 


Ins fallafions- 


Unternehmen 


Zentralhelzungen, 
Waſſer leitung 
und 


Litzmannſtadt 
Meiſterhausſtr. 207. Beat 258:99 


Bleres. 


erſten Stog wird man jeht Gelegenhelt haben, 


Ranalanjehlife, r 


Caesar Teizlati 


Das ſchöne Vapernland iſt nicht nur berühmt 


wegen ſeiner Berge, wegen ‚feiner Seen, wegen 
feines herrlichen Schlgelündes und [einer vielen 
Kurorte, ſondern auch wegen feines guten 
Und bieles Bier, von bayeriſchen 
Kellnerinnen kredenzt, erfreut Dé auch bel uns 
in Lit mannſtabt von Tag zu Tag Immer 
mehr größter Bellebtheit. Wie wir alle wiſſen, 
wird es in den Münchener Blerſtuben 
an der Abolf⸗Hitler⸗Straße ausgeschenkt. Längst 
hat Dé dieſe Gaftftätte zu einem der Sammel 
punkte der Deuſſchen in unſerer Stadt ent⸗ 
wickelt. Und es bürfte laum einen geben, der. 
nicht in den genannten Räumen bei dem kllhlen 
Naß ein paar freie Stunden verbracht und ſich 
mit feinen Fteunden und Bekannten beſtens 
amuftert und unterhalten hätte, Sle alle aber, 
die den Weg in dleſes Lokal fanden, waren Bäi 
einig darllber, daß es nicht nur das Bier, ber 
Enzlan und das gute Eſſen und Trinken find, 
bie biefe Gaftftätte zu einem beliebten Aufent⸗ 
haltsort machen, es find auch die vlelen pi, 
Ichen Wanbdetoratlonen, dle in ihrer 
ſauberen Ausſerkigung das Auge erfreuen, 
Nunmehr It das Haus in ein neues Gtar 


dium felner Entwicklung getreten, Auch im 


ein paar Stunden nach Bayernark zu verbrin⸗ 
gen. Ein holzgetäfeltes Jägerzimmer mit 
original-hanbgeferkigten Blederl-Teppigen, eine | 
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Bayeriſche Alm mit einer richtigen Kuh 
glode darin, ein Kaminzimmer (mit offe⸗ 
nem Holzſeuer) find jene Räume, die eine me: 
ſentliche Bereicherung des Gaſtſtättenbetrlebes 
in den Münchener Blerſtuben darſtellen. Die 
Leitung hat nichts unverſucht gelaſſen, die Zim⸗ 
mer im ersten Stock fo originell wie nur eben 


möglich herkichten zu laſſen. Kein Geringerer 


als Proſeſſor Wium, München, ftellte den 
Wandſchmuc her. Es iſt kerulge, kräftige Volks⸗ 
kunſt ohne allen ſentimentalen Kitſch, die man 
bewundert. Das Ganze ilt lehr licht gehalten 
und außerordentlich farbenfroh. Bel einem 
Gang durch die Räumlichteiten kann man nur 
zu der Überzeugung kommen, daß eine ſolche 
künſtleriſche und eine fo vollendete innenarchl⸗ 
lektoniſche Ausgeſtaltung nicht nur bel uns im 
Warthegau, andern berhaupt — und das ift 
feine Übertreibung — im Großdeutſchen Reiche 
mit Bezug auf Me überall eziſtlerenden baye⸗ 
riſchen Bierftuben eine ausgesprochene Gele 
tenheit find. Und fo wurde denn in Lid» 
mannſtadt ein welterer Platz echten bet, 
Ihen Gaſiſtättenweſens geſchaffen. Waren Me 
Münchener Blerſtuben ſchon immer ein An⸗ 
glehungspunkt, fo werden De es nunmehr noch 
in erhöhtem Maze. Man wird dies nicht zulett 
unſeren hieſigen Firmen und Handwer⸗ 
tern zu danken haben, die einen prächtigen 
Bewels ihrer Lelftungsfähigtelt gaben. 


Bauunternehmen 


Juli 


us Seifert 


Baumeiſter und Architekt 


Litzmannſtadt 


von Einem⸗Straße 8 


Fernruf 148⸗58 


3 gegen & l. 


— — — 


Kathelöjen 
Ul. zubehör 


— 


Litzmannſtadt 
Meiſterhausſtraße 224 
Ferntuf 141-4 


Julius Gehlert 
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HEUTE, SONNABEND, den 17. August 1940, von 18 bis 23 Uhr 


KONZERT 


ausgeführt vom kleinen Orchester d. Teschner, 
Eintritt: 25 Rpf. Gusthaus M. Wacker 
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Heute, Sonnabend, den 17, Auguſt 
abends 19 bis 23 Uhr 


Großes Konzert der Waffen SS. 
ausgeführt vom Muſikkorps des 12, SS.⸗Totenkopfrgts. 
Sonntag, den 18. Auguſt, vormittags von 10 bis 12 Uhr 


Frühkonzert 


Eintritt; RM. 0.50, Waffenträger RM. 0.30 
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